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Proline Prosonic Flow G 300

Ultraschalllaufzeit-Durchflussmessgerat

Hochst robuster Gasspezialist fur wechselhafte Bedingungen mit kompaktem,

zugangsoptimiertem Messumformer

Anwendungsbereich

= Das Messprinzip wird nicht von der Gaszusammensetzung
beeinflusst

= Genaue Messung von Erdgas und Prozessgas in der chemi-
schen sowie Ol- und Gasindustrie

Gerdteeigenschaften

= Direkte Messung: Durchfluss, Druck & Temperatur

= Messstoffbertihrende Teile: Titan / 316L

= Maximale Messgenauigkeit: 0,5 %

= Kompaktes Zweikammergehduse mit bis zu 3 Ein-/Ausgén-
gen

= Beleuchtete Anzeige mit Touch Control, WLAN-Zugriff

= Abgesetzte Anzeige erhéltlich

Ihre Vorteile

= Flexibles Gerat mit beliebig definierbaren Gasgemischen fir
anspruchsvolle Messaufgaben

= Maximale Zuverlassigkeit sogar bei feuchtem oder nassem
Gas - kondensatunempfindliches Sensordesign

= [ eistungsstarke Prozesskontrolle — druck- und temperatur-
kompensierte Werte in Echtzeit

= Effiziente Losung — multivariabel, kein Druckverlust

= Voller Zugriff auf Prozess- und Diagnoseinformationen -
zahlreiche, frei kombinierbare I/0s

= Reduzierte Komplexitdt und Varianz - frei konfigurierbare
[/0-Funktionalitét

= Verifikation ohne Ausbau - Heartbeat Technology
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Hinweise zum Dokument

Symbole

Elektrische Symbole
Symbol Bedeutung
g Gleichstrom
~o Wechselstrom
~ Gleich- und Wechselstrom
_L_ Erdanschluss

Eine geerdete Klemme, die vom Gesichtspunkt des Benutzers tiber ein Erdungssystem
geerdet ist.

®

Anschluss Potenzialausgleich (PE: Protective earth)
Erdungsklemmen, die geerdet werden miissen, bevor andere Anschliisse hergestellt
werden diirfen.

Die Erdungsklemmen befinden sich innen und aufien am Gerét:

® Innere Erdungsklemme: Anschluss Potenzialausgleich wird mit dem Versorgungs-
netz verbunden.

= AuRere Erdungsklemme: Gerat wird mit dem Erdungssystem der Anlage verbunden.

Kommunikationsspezifische Symbole

Symbol

Bedeutung

<

Wireless Local Area Network (WLAN)
Kommunikation tber ein drahtloses, lokales Netzwerk.

LED
Leuchtdiode ist aus.

LED
Leuchtdiode ist an.

LED
Leuchtdiode blinkt.

Symbole fiir Informationstypen

Symbol

Bedeutung

Erlaubt
Ablaufe, Prozesse oder Handlungen, die erlaubt sind.

Zu bevorzugen
Abléufe, Prozesse oder Handlungen, die zu bevorzugen sind.

Verboten
Ablaufe, Prozesse oder Handlungen, die verboten sind.

Tipp
Kennzeichnet zuséatzliche Informationen.

Verweis auf Dokumentation

Verweis auf Seite

B mE @

Verweis auf Abbildung

A
©

Sichtkontrolle
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Symbole in Grafiken
Symbol Bedeutung
1,2,3,.. Positionsnummern
1,2,3,.. Handlungsschritte
A B,C,... Ansichten
A-A,B-B, C-C, ... Schnitte
A Explosionsgefdhrdeter Bereich
A Sicherer Bereich (nicht explosionsgefédhrdeter Bereich)
==p Durchflussrichtung

Arbeitsweise und Systemaufbau

Messprinzip

Das Messgerét misst die Durchflussgeschwindigkeit im Messrohr mittels einer flussabwérts versetz-
ten Anordnung von Ultraschallsensoren. Die Konstruktion verursacht keinen Druckverlust und ver-
flgt tber keine beweglichen Teile.

Das Durchflusssignal wird durch abwechselndes Messen der Laufzeit eines akustischen Signals von
einem Sensor zum anderen ermittelt. Dabei wird die Tatsache genutzt, dass Schall schneller mit der
Durchflussrichtung iibertragen wird als gegen die Durchflussrichtung. Diese Differenzzeit (At) wird
zur Bestimmung der Durchflussgeschwindigkeit zwischen den Sensoren verwendet.

Der Volumenstrom wird durch sequentielles Messen zwischen allen Sensorpaaren in der Anordnung
ermittelt. Die Konstruktion der Anordnung gewéhrleistet, dass nach typischen Durchflussbehinde-
rungen wie Biegungen in einer oder zwei Ebenen nur ein kurzer gerader Rohrverlauf vor dem Mess-
gerét benétigt wird.

Fortschrittliche digitale Signalverarbeitung und innovatives Sensordesign erleichtern die konstante
Bewertung der Durchflussmessung. Sie reduzieren die Empfindlichkeit hinsichtlich zweiphasiger
Durchflussbedingungen (feuchte und wechselnde Gasbedingungen) und erhéhen die Verlésslichkeit
der Messung.

20080 199009 1))

A0015451

Messung der Gasqualitéit (Advanced Gas Analysis)

Das Messgeréat erfasst hochgenau Schallgeschwindigkeit, Gastemperatur und Gasdruck. Somit kén-

nen die Eigenschaften des Gasgemisches direkt berechnet und vor Ort angezeigt werden. Z.B.:

= Dichte, Brennwert, Energiefluss (Brennleistung) und Wobbe-Index eines Erdgases, dessen Zusam-
mensetzung unbekannt oder variabel ist

= Dichte, molare Masse und Viskositat eines bekannten Prozessgases oder Gasgemisches

Fiir Gasgemische, die im Wesentlichen aus Methan, CO, und Sattdampf bestehen (z.B. Biogas und
manche Arten von Kohlegas), erméglicht das Messgeréat die direkte Bestimmung des Methananteils
und weiterer Gaseigenschaften.

Endress+Hauser
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Mit der direkten Erfassung der Gaseigenschaften ist eine Uberwachung von Gasdurchfluss und Gas-
qualitat rund um die Uhr méglich. Anlagenbetreiber kénnen so auf Stérungen im Prozessverlauf
schnell und gezielt reagieren.

Nachfolgend die Berechnung des Brennwerts eines Erdgases anhand der Schallgeschwindigkeit [m/s
(ft/s)], bei einer bestimmten konstanten Temperatur T und einem bestimmten konstantem Druck p.

[ft/s] [m/s]
450 0
N\
1400— 430 \
410 \
1300 — 390 \\
1200 370

350 N
1100~ 53 N

1000 -| 310 ™
290
900 — 270

T~

250 ~~
500 700 900 1100 1300 1500 1700 1900 2100 2300 2500 |kJ/mol]

800 —

A0037959

Detaillierte Informationen zum Anwendungspaket "Erweiterte Gasanalyse":
Sonderdokumentationen > B 76
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Messeinrichtung

Das Gerat besteht aus Messumformer und Messaufnehmer.

Das Gerét ist als Kompaktausfiihrung verfiigbar:
Messumformer und Messaufnehmer bilden eine mechanische Einheit.

Messumformer

Proline 300

A0026708

Gehé&useausfithrungen und Werkstoffe:
= Messumformergehéduse

= Aly, beschichtet: Aluminium, AISi10Mg, beschichtet

= Guss, rostfrei: Guss, rostfreier Stahl, 1.4409 (CF3M) ahnlich zu 316L
= Fensterwerkstoff bei Messumformergeh&use aus:

= Aluy, beschichtet: Glas

= (Guss, rostfrei: Glas

Konfiguration:

= Bedienung von aufen via 4-zeiliger, beleuchteter, grafischer Vor-Ort-
Anzeige (LCD) mit Touch-Control und gefihrten Meniis ("Make-it-
run"-Wizards) fiir anwendungsspezifische Inbetriebnahme.

= Via Serviceschnittstelle oder WLAN-Schnittstelle:
= Bedientools (z.B. FieldCare, DeviceCare)
= Webserver (Zugriff via Webbrowser z.B. Microsoft Internet Explorer,

Microsoft Edge)

Messaufnehmer

Prosonic Flow G

Einpfadausfiihrung: DN 25 (1")

A0037526

Zweipfadausfithrung: DN 50...300
(2..12"

A0037527

= Messung von:
= Prozessgasen und Gasgemischen
= Erdgasen
= Kohlegasen
= Schiefergasen
= Biogasen/Kldrgasen
= Nennweitenbereich: DN 25 ... 300 (1...12")
s Werkstoffe:
= Messrohr:
Rostfreier Stahl: 1.4408/1.4409 (CF3M)
= Vorschweif}flansche:
Rostfreier Stahl: 1.4404 (316, 316L)
= Ultraschallwandler:
Titan Grade 2
Rostfreier Stahl: 1.4404 (316, 316L)
s Dichtung Ultraschallwandler:
FKM-Werkstoffgruppe

Druckmesszelle und Temperatursensor

A0037496

1 Druckmesszelle
2 Temperatursensor

= Ausfithrungen Druckmesszelle:
= 2 bar (29 psi) absolut
= 4 bar (58 psi) absolut
= 10 bar (145 psi) absolut
= 40 bar (580 psi) absolut
= 100 bar (1450 psi) absolut
= Temperatursensor
Deckt den ganzen Messbereich ohne Varianz ab

Werkstoff
= Mediumsberiihrte Teile:
= Membran: Rostfreier Stahl, 1.4435 (316L)
= Prozessanschluss: Rostfreier Stahl, 1.4404 (316, 316L)
= Temperatursensor: Rostfreier Stahl, 1.4404 (316, 316L)
= Nicht mediumsberiihrte Teile:
Gehduse: Rostfreier Stahl, 1.4404 (316, 316L)
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Gerétearchitektur 1
c =
—_ — * *+ * 3
A = 4
6 |
L ;
7
A0027512
1 Maoglichkeiten fiir die Messgerdteinbindung in ein System
1 Automatisierungssystem (z.B. SPS)
2 Anschlusskabel (0/4...20 mA HART etc.)
3 Feldbus
4  Koppler
5 Nicht explosionsgefdhrdeter Bereich
6  Explosionsgefihrdeter Bereich: Zone 2; Class I, Division 2
7 Explosionsgefdhrdeter Bereich: Zone 1; Class I, Division 1
Verlasslichkeit IT-Sicherheit

Eine Gewahrleistung unsererseits ist nur gegeben, wenn das Produkt geméf der Betriebsanleitung
installiert und eingesetzt wird. Das Produkt verfigt iiber Sicherheitsmechanismen, um es gegen ver-
sehentliche Verdnderung der Einstellungen zu schiitzen.

IT-Sicherheitsmafinahmen gemé&f dem Sicherheitsstandard des Betreibers, die das Produkt und des-
sen Datentransfer zusétzlich schiitzen, sind vom Betreiber selbst zu implementieren.

Geréatespezifische IT-Sicherheit

Um die betreiberseitigen Schutzmafinahmen zu unterstiitzen, bietet das Gerat einige spezifische
Funktionen. Diese Funktionen sind durch den Anwender konfigurierbar und gewahrleisten bei kor-
rekter Nutzung eine erhéhte Sicherheit im Betrieb. Die folgende Auflistung ist eine Ubersicht der

wichtigsten Funktionen:

(Bestelloption in Anzeigemodul)

Funktion/Schnittstelle Werkseinstellung | Empfehlung

Schreibschutz via Hardware-Verriegelungs- Nicht aktiviert Individuell nach Risikoabschatzung
schalter > B9

Freigabecode Nicht aktiviert Bei der Inbetriebnahme einen individuel-
(gilt auch fir Webserver Login oder FieldCare- | (0000) len Freigabecode vergeben

Verbindung) > B9

WLAN Aktiviert Individuell nach Risikoabschatzung

WLAN Security Modus

Aktiviert (WPA2-
PSK)

Nicht verdndern

WLAN-Passphrase
(Passwort) = 9

Seriennummer

Bei der Inbetriebnahme einen individuel-
len WLAN-Passphrase vergeben

WLAN-Modus

Access Point

Individuell nach Risikoabschatzung

Webserver > 9

Aktiviert

Individuell nach Risikoabschatzung

Serviceschnittstelle CDI-RJ45 > B 9

Individuell nach Risikoabschatzung
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Zugriff via Hardwareschreibschutz schiitzen

Der Schreibzugriff auf die Parameter des Geréats via Vor-Ort-Anzeige, Webbrowser oder Bedientool
(z.B. FieldCare, DeviceCare) kann tiber einen Verriegelungsschalter (DIP-Schalter auf dem Hauptel-
ektronikmodul) deaktiviert werden. Bei aktiviertem Hardwareschreibschutz ist nur Lesezugriff auf
die Parameter moglich.

Der Hardwareschreibschutz ist im Auslieferungszustand deaktiviert.

Zugriff via Passwort schiitzen

Um den Schreibzugriff auf die Parameter des Geréts oder den Zugriff auf das Geréat via der WLAN-
Schnittstelle zu schiitzen, stehen unterschiedliche Passworter zur Verfiigung.

= Anwenderspezifischer Freigabecode
Den Schreibzugriff auf die Parameter des Geréts via Vor-Ort-Anzeige, Webbrowser oder Bedien-
tool (z.B. FieldCare, DeviceCare) schiitzen. Das Zugriffsrecht wird durch die Verwendung eines
anwenderspezifischen Freigabecodes klar geregelt.

= WLAN-Passphrase
Der Netzwerkschlissel schiitzt eine Verbindung zwischen einem Bediengerat (z.B. Notebook oder
Tablet) und dem Gerét tiber die optional bestellbare WLAN-Schnittstelle.

s Infrastruktur Modus
Bei Betrieb im Infrastruktur Modus entspricht der WLAN-Passphrase dem betreiberseitig konfigu-
rierten WLAN-Passphrase.

Anwenderspezifischer Freigabecode

Der Schreibzugriff auf die Parameter des Geréts via Vor-Ort-Anzeige, Webbrowser oder Bedientool
(z.B. FieldCare, DeviceCare) kann durch den verédnderbaren, anwenderspezifischen Freigabecode
geschiitzt werden.

WLAN-Passphrase: Betrieb als WLAN Access Point

Eine Verbindung zwischen einem Bediengerét (z.B. Notebook oder Tablet) und dem Gerét tiber die
optional bestellbare WLAN-Schnittstelle wird durch den Netzwerkschliissel geschiitzt. Die WLAN-
Authentifizierung des Netzwerkschliissels ist konform dem Standard IEEE 802.11.

Der Netzwerkschliissel ist im Auslieferungszustand gerdteabhdngig vordefiniert. Er kann iiber das
Untermenii WLAN-Einstellungen im Parameter WLAN-Passphrase angepasst werden.

Infrastruktur Modus

Eine Verbindung zwischen Gerdt und dem WLAN Access Point ist anlagenseitig iiber SSID und Pass-
phrase geschiitzt. Fiir einen Zugriff an den zustédndigen Systemadministrator wenden.

Allgemeine Hinweise fiir die Verwendung der Passworter

= Der bei Auslieferung gtiltige Freigabecode und Netzwerkschliissel aus Sicherheitsgriinden bei der
Inbetriebnahme &ndern.

® Bei der Definition und Verwaltung des Freigabecodes und Netzwerkschliissels sind die allgemein
ublichen Regeln fiir die Generierung eines sicheren Passworts zu berticksichtigen.

s Die Verwaltung und der sorgféltige Umgang mit dem Freigabecode und Netzwerkschliissel obliegt
dem Benutzer.

Zugriff via Webserver

Mit dem integrierten Webserver kann das Gerét tiber einen Webbrowser bedient und konfiguriert
werden. Die Verbindung erfolgt via Serviceschnittstelle (CDI-RJj45) oder WLAN-Schnittstelle.

Der Webserver ist im Auslieferungszustand aktiviert. Uber den Parameter Webserver Funktionali-
tat kann der Webserver bei Bedarf (z. B. nach der Inbetriebnahme) deaktiviert werden.

Die Gerdte- und Status-Informationen kdnnen auf der Login-Seite ausgeblendet werden. Dadurch
wird ein unberechtigtes Auslesen der Informationen unterbunden.

Detaillierte Informationen zu den Parametern des Geréts:
Dokument "Beschreibung Gerdteparameter" .
Zugriff via Serviceschnittstelle (CDI-RJ45)

Das Gerat kann tber die Serviceschnittstelle (CDI-RJ45) mit einem Netzwerk verbunden werden.
Aufgrund gerétespezifischer Funktionen ist ein sicherer Betrieb des Geréats in einem Netzwerk
gewahrleistet.
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Es wird empfohlen die einschldgigen Industrienormen und Richtlinien anzuwenden, die von nationa-
len und internationalen Sicherheitsausschiissen verfasst wurden wie zum Beispiel IEC/ISA62443
oder IEEE. Hierzu zdhlen organisatorische Sicherheitsmafinahmen wie die Vergabe von Zutrittsbe-
rechtigungen und auch technische Mafinahmen wie zum Beispiel eine Netzwerksegmentierung.

Messumformer mit einer Ex de Zulassung diirfen nicht tiber die Serviceschnittstelle (CDI-RJ45)
angeschlossen werden!

10
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Eingang
Messgrofie Direkte Messgrofien
s Durchflussgeschwindigkeit
= Schallgeschwindigkeit
= Prozesstemperatur (optional): Basierend auf Pt1000 Klasse A Platin-Messwiderstand
= Prozessdruck (optional): Basierend auf Druckmesszelle zur Messung des Absolutdrucks
Berechnete Messgrofien
s Volumenfluss
= Normvolumenfluss (Norm-/Standardvolumenfluss)
= Massefluss
= Energiefluss
= Dichte
Optional berechnete Messgrofien
Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EF "Erweiterte Gasanalyse"
= Wobbe-Index
= Methananteil
= Molare Masse
= Dynamische Viskositét
= Brennwert
ﬂ Optional berechnete Messgrofien sind abhéngig vom Gastyp.
Messbereich = Mit der spezifizierten Messgenauigkeit: v= 0,3 ... 20 m/s (0,98 ... 131,2 ft/s)
= Mit reduzierter Messgenauigkeit: v=10,3 ... 60 m/s (0,98 ... 196,8 ft/s)
Durchflusskennwerte in SI-Einheiten
Werkseinstellungen
Nennweite Empfohlene Durchfluss- Endwert Stromaus- Impulswertigkeit Schleichmenge
menge gang (v~0,1m/s)
[mm] [in] [m3/h] [m3/h] [m3/Puls] [m3/h]
25 1 0,50...67 50 0,007 0,17
50 2 2,05 ...274 210 0,03 0,68
80 3 4,60 ...614 460 0,06 1,5
100 4 8..1064 800 0,1 2,7
150 6 18,1...2414 1800 0,3 6,0
200 8 32 ..4235 3200 0,4 11
250 10 50 ... 6662 5000 0,7 17
300 12 71..9426 7100 1,0 24
Durchflusskennwerte in US-Einheiten
Werkseinstellungen
Nennweite Empfohlene Durchfluss- Endwert Stromaus- Tkt Schleichmenge
menge gang (v~0,1m/s)
[in] [mm] [ft3/hr] [ft3/hr] [ft3/Puls] [ft3/hr]
1 25 17,7 ...2358 1800 0,2 5,9
2 50 73...9668 7300 1 24
3 80 163 ...21694 16000 2 54
4 100 282 ...37579 28000 4 94
6 150 639...85253 64000 9 213
Endress+Hauser 11
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Werkseinstellungen
Nennweite Empfohl::n];t:rchﬂuss- Endwer;as:lzgomaus- Tt S?‘},ﬂfi()cﬁn:z%e
[in] [mm] [ft3/hr] [ft3/hr] [ft3/Puls] [ft3/hr]
8 200 1122 ..149544 110000 16 374
10 250 1764 ... 235259 180000 25 588
12 300 2497 ...332890 250000 35 832

ﬂ Zur Berechnung des Messbereichs: Produktauswahlhilfe Applicator > B 74

Empfohlener Messbereich
ﬂ Durchflussgrenze > B 44

Messdynamik

133:1

Eingangssignal

Aus- und Eingangsvarianten
> Bl4

Eingelesene Messwerte

Um die Messgenauigkeit bestimmter Messgrdfien zu erhéhen oder fiir Gase den Normvolumenfluss

zu berechnen, wird die Verwendung der integrierten Druck- und Temperaturmessung empfohlen:

= Temperaturmessung zur Steigerung der Messgenauigkeit (Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler;
Sensorausfihrung', Option AB"316L; Titan Gr. 2; Temperaturmessung integriert’)

= Temperatur- und Druckmessung zur Steigerung der Messgenauigkeit (Bestellmerkmal "Messrohr;
Wandler; Sensorausfithrung', Option AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung inte-
griert")

Optional stellt das Messgerat Schnittstellen zur Verfiigung, die die Ubertragung von extern gemesse-

nen Messgrofien (Temperatur, Druck, Gaszusammensetzung (Gaszusammensetzung nur mittels

Modbus tibertragbar)) ins Messgerat ermoglichen:

= Analogeingédnge 4-20 mA

= Digitaleingénge (via HART-Eingang oder Modbus)

Druckwerte kénnen als Absolut- oder Relativdruck tibertragen werden. Fiir Relativdruck muss der

atmosphaérische Druck durch den Kunden spezifiziert werden.

ﬂ Bei Endress+Hauser sind verschiedene Druck- und Temperaturmessgerate bestellbar: Kapitel
"Zubehor' > B 74
HART-Protokoll

Das Schreiben der Messwerte vom Automatisierungssystem zum Messgerét erfolgt tiber das HART-
Protokoll. Das Druckmessgerat muss folgende protokollspezifische Funktionen unterstiitzen:

= HART-Protokoll

s Burst-Modus

Stromeingang

Das Schreiben der Messwerte vom Automatisierungssystem zum Messgerat erfolgt iiber den Strom-
eingang » B 13.

Digitale Kommunikation

Das Schreiben der Messwerte durch das Automatisierungssystem kann erfolgen tiber:
Modbus RS485

12
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Proline Prosonic Flow G 300

Stromeingang 0/4...20 mA

Stromeingang 0/4...20 mA (aktiv/passiv)
Strombereich = 4,20 mA (aktiv)
= 0/4..20 mA (passiv)
Auflésung 1pA
Spannungsabfall Typisch: 0,6 ... 2 V bei 3,6 ... 22 mA (passiv)

Maximale Eingangsspan-
nung

<30V (passiv)

Leerlaufspannung

< 28,8V (aktiv)

Mogliche Eingangsgréfien

= Druck
s Temperatur

Statuseingang

Maximale Eingangswerte

s DC-3..30V
= Wenn Statuseingang aktiv (ON): R; >3 kQ

Ansprechzeit

Einstellbar: 5 ... 200 ms

Eingangssignalpegel

= Low-Signal (tief): DC -3 ...+5V
= High-Signal (hoch): DC 12...30V

Zuordenbare Funktionen

= Aus

= Die einzelnen Summenzéhler separat zurticksetzen
= Alle Summenzahler zurticksetzen

= Messwertunterdriickung

Endress+Hauser

13




Proline Prosonic Flow G 300

Ausgang

Aus- und Eingangsvarianten

Abhéngig von der fiir den Aus-/Eingang 1 gewahlten Option stehen fiir die weiteren Aus- und Ein-
gange unterschiedliche Optionen zur Verfiigung. Pro Aus-/Eingang 1 ...3 kann jeweils nur eine
Option ausgewahlt werden. Die folgenden Tabellen sind vertikal ({') zu lesen.

Beispiel: Wenn fir Aus-/Eingang 1 die Option BA "4-20 mA HART" gewahlt wurde, steht fiir den
Ausgang 2 eine der Optionen A, B, D, E, F, H, I oder ] und fiir den Ausgang 3 eine der Optionen A, B,

D, E, F, H, I oder] zur Verfiigung.

Aus-/Eingang 1 und Optionen fiir Aus-/Eingang 2

ﬂ Optionen fiir Aus-/Eingang 3 > B 15

Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 1" (020) > Mogliche Optionen

Stromausgang 4...20 mA HART BA

Stromausgang 4...20 mA HART Ex i passiv CA

Stromausgang 4...20 mA HART Ex i aktiv cc

Modbus RS485 MA
Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 2" (021) > N2 N v N2
Nicht belegt A
Stromausgang 4...20 mA B B
Stromausgang 4...20 mA Ex i passiv C c

Frei konfigurierbarer Ein-/Ausgang D D
Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang E
Doppelimpulsausgang 2 F F
Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang Ex i passiv G G

Relaisausgang H H
Stromeingang 0/4...20 mA I I
Statuseingang ] ]
1) Einem frei konfigurierbaren Ein-/Ausgang kann ein spezifischer Ein- oder Ausgang zugeordnet werden > B8 21.

2)

Bei Auswahl Doppelimpulsausgang (F) fir den Aus-/Eingang 2 (021) steht fir den Aus-/Eingang 3 (022) auch nur noch die Auswahl Doppelim-

pulsausgang (F) zur Verfiigung.

14
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Proline Prosonic Flow G 300

Aus-/Eingang 1 und Optionen fiir Aus-/Eingang 3

ﬂ Optionen fiir Aus-/Eingang 2 > B8 14

Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 1" (020) - Mogliche Optionen

Stromausgang 4...20 mA HART BA

Stromausgang 4...20 mA HART Ex i passiv CA

Stromausgang 4...20 mA HART Ex i aktiv cC

Modbus RS485 MA

Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 3" (022) > N y N N

Nicht belegt A

Stromausgang 4...20 mA B B

Stromausgang 4...20 mA Ex i passiv C C

Frei konfigurierbarer Ein-/Ausgang D D

Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang E E

Doppelimpulsausgang (Slave) F F

Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang Ex i passiv G G

Relaisausgang H H

Stromeingang 0/4...20 mA I I

Statuseingang ] ]
Endress+Hauser 15




Proline Prosonic Flow G 300

Ausgangssignal Stromausgang 4...20 mA HART
Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 1" (20):
Option BA: Stromausgang 4 ... 20 mA HART
Signalmodus Wahlweise einstellbar:
= Aktiv
= Passiv
Strombereich Wahlweise einstellbar:
= 4.20 mA NAMUR
= 4..20mATUS
= 4.20mA
= (..20 mA (nur bei Signalmodus aktiv)
= Fester Stromwert
Leerlaufspannung DC 28,8 V (aktiv)
Maximale Eingangsspan- | DC 30V (passiv)
nung
Biirde 250..700Q
Auflésung 0,38 pA
Déampfung Einstellbar: 0 ... 999,9 s
Zuordenbare Messgroflen | = Volumenfluss
= Normvolumenfluss
= Massefluss
= Energiefluss
= Schallgeschwindigkeit
= Durchflussgeschwindigkeit
= FElektroniktemperatur
» Methananteil
= Molare Masse
= Dichte
= Dynamische Viskositat !
= Brennwert !
= Wobbe-Index !
= Druck?
= Temperatur 3
1) Nur bei Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EF "Erweiterte Gasanalyse" und entsprechender Konfi-
guration
2) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung’, AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Tempera-
turmessung integriert"
3) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung’, Option AB "316L; Titan Gr. 2; Tempera-
turmessung integriert" oder AC "316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert"
Stromausgang 4...20 mA HART Ex i
Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 1" (20) wahlbar:
= Option CA: Stromausgang 4 ... 20 mA HART Ex i passiv
= QOption CC: Stromausgang 4 ... 20 mA HART Ex i aktiv
Signalmodus Abhéngig von der gewéhlten Bestellvariante.
Strombereich Wabhlweise einstellbar:
= 4..20 mA NAMUR
= 4..20mATUS
= 4.20mA
= (0..20 mA (nur bei Signalmodus aktiv)
= Fester Stromwert
Leerlaufspannung DC 21,8 V (aktiv)
Maximale Eingangsspan- | DC 30V (passiv)
nung
Biirde = 250...400 Q (aktiv)
= 250 ... 700 Q (passiv)
16 Endress+Hauser
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Auflésung

0,38 pA

Dampfung

Einstellbar: 0 ... 999,9 s

Zuordenbare Messgrofien

Volumenfluss
Normvolumenfluss
Massefluss

Energiefluss
Schallgeschwindigkeit
Durchflussgeschwindigkeit
Elektroniktemperatur
Methananteil ?
Molare Masse
Dichte
Dynamische Viskositat 1
Brennwert
Wobbe-Index !

Druck?
Temperatur 3

)

)

1) Nur bei Bestellmerkmal "Anwendungspaket', Option EF "Erweiterte Gasanalyse" und entsprechender Konfi-

guration

2) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung'’, AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Tempera-

turmessung integriert"

3) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung'’, Option AB "316L; Titan Gr. 2; Tempera-
turmessung integriert' oder AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert"

Modbus RS485

Physikalische Schnittstelle

RS485 gemafR Standard EIA/TIA-485

Abschlusswiderstand

Integriert, iiber DIP-Schalter aktivierbar

Stromausgang 4...20 mA

Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 2" (21), "Ausgang; Eingang 3" (022):
Option B: Stromausgang 4 ... 20 mA

Signalmodus Wahlweise einstellbar:
= Aktiv
= Passiv

Strombereich Wahlweise einstellbar:

s 4,20 mA NAMUR

= 4..20mA US

= 4..20mA

= 0..20 mA (nur bei Signalmodus aktiv)
= Fester Stromwert

Maximale Ausgangswerte

22,5 mA

Leerlaufspannung

DC 28,8 V (aktiv)

Maximale Eingangsspan-
nung

DC 30 V (passiv)

Biirde

0..7000Q

Auflésung

0,38 pA

Endress+Hauser
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Proline Prosonic Flow G 300

Dampfung Einstellbar: 0...999,9 s
Zuordenbare Messgroflien | s Volumenfluss
= Normvolumenfluss
= Massefluss
Energiefluss

Schallgeschwindigkeit
Durchflussgeschwindigkeit
Elektroniktemperatur
Methananteil

Molare Masse !

Dichte

Dynamische Viskositét !
Brennwert !
Wobbe-Index !

Druck ?

)

)

= Temperatur 3

1) Nur bei Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EF "Erweiterte Gasanalyse" und entsprechender Konfi-
guration

2) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfihrung', Option AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- +
Temperaturmessung integriert"

3) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung', Option AB"316L; Titan Gr. 2; Tempera-
turmessung integriert' oder AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert

Stromausgang 4...20 mA Ex i passiv

Bestellmerkmal "Ausgang; Eingang 2" (21), "Ausgang; Eingang 3" (022):
Option C: Stromausgang 4 ... 20 mA Ex i passiv

Signalmodus Passiv

Strombereich Wahlweise einstellbar:
= 4,20 mA NAMUR
4..20mA US

4..20 mA

Fester Stromwert

Maximale Ausgangswerte | 22,5 mA

Maximale Eingangsspan- |DC30V
nung

Biirde

0..7000Q

Auflésung

0,38 pA

Démpfung

Einstellbar: 0 ... 999 s

Zuordenbare Messgroéfien

Volumenfluss

Normvolumenfluss
Massefluss

Energiefluss
Schallgeschwindigkeit
Durchflussgeschwindigkeit
Elektroniktemperatur
Methananteil *
Molare Masse !
Dichte
Dynamische Viskositét
Brennwert
Wobbe-Index !

Druck ?)
Temperatur 3

)

1)

)

1)
2)

3)

Nur bei Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EF "Erweiterte Gasanalyse" und entsprechender Konfi-
guration

Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung’, Option AC "316L; Titan Gr. 2; Druck- +
Temperaturmessung integriert"

Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung’, Option AB "316L; Titan Gr. 2; Tempera-
turmessung integriert" oder AC "316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert"

18
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Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

Funktion

Als Impuls-, Frequenz- oder Schaltausgang wahlweise einstellbar

Ausfiihrung

Open-Collector

Wahlweise einstellbar:
= Aktiv
= Passiv

E] Ex-i, passiv

Maximale Eingangswerte

DC 30V, 250 mA (passiv)

Leerlaufspannung DC 28,8 V (aktiv)
Spannungsabfall Bei22,5mA:<DC2V
Impulsausgang

Maximale Eingangswerte

DC 30V, 250 mA (passiv)

Maximaler Ausgangs- 22,5 mA (aktiv)
strom
Leerlaufspannung DC 28,8 V (aktiv)
Impulsbreite Einstellbar: 0,05 ... 2000 ms
Maximale Impulsrate 10000 Impulse/s
Impulswertigkeit Einstellbar
Zuordenbare Messgrofien | s Volumenfluss

= Normvolumenfluss

= Massefluss

= Energiefluss

Frequenzausgang

Mazximale Eingangswerte

DC 30V, 250 mA (passiv)

Maximaler Ausgangs- 22,5 mA (aktiv)

strom

Leerlaufspannung DC 28,8 V (aktiv)

Ausgangsfrequenz Einstellbar: Endfrequenz 2 ... 10000 Hz (f ,,,x = 12 500 Hz)
Dampfung Einstellbar: 0...999,9 s

Impuls-Pausen-Verhaltnis

1:1

Zuordenbare Messgrofien

= Volumenfluss
Normvolumenfluss
Massefluss

Energiefluss
Schallgeschwindigkeit
Durchflussgeschwindigkeit
Elektroniktemperatur
Methananteil
Molare Masse
Dichte

Dynamische Viskositat
Brennwert
Wobbe-Index !

Druck
Temperatur 3

1)

)

Schaltausgang

Mazximale Eingangswerte

DC 30V, 250 mA (passiv)

Leerlaufspannung DC 28,8 V (aktiv)
Schaltverhalten Binér, leitend oder nicht leitend
Schaltverzégerung Einstellbar: 0 ... 100 s

Endress+Hauser

19




Proline Prosonic Flow G 300

Anzahl Schaltzyklen Unbegrenzt

Zuordenbare Funktionen | = Aus
= An
= Diagnoseverhalten
= Grenzwert

= Volumenfluss

= Normvolumenfluss
Massefluss
Energiefluss
Durchflussgeschwindigkeit
Elektroniktemperatur
Schallgeschwindigkeit
Methananteil
Molare Masse !
Dichte
Dynamische Viskositat !
Brennwert
Wobbe-Index !

= Druck?

s Temperatur 3

» Summenzihler 1...3
= Uberwachung Durchflussrichtung
= Status

Schleichmengenunterdriickung

)

1) Nur bei Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EF "Erweiterte Gasanalyse" und entsprechender Konfi-
guration

2) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung’, Option AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- +
Temperaturmessung integriert"

3) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung’, Option AB "316L; Titan Gr. 2; Tempera-
turmessung integriert" oder AC "316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert"

Doppelimpulsausgang

Funktion Doppelimpuls

Ausfiihrung Open-Collector
Wahlweise einstellbar:
= Aktiv
= Passiv

® Passiv NAMUR

Maximale Eingangswerte | DC 30V, 250 mA (passiv)

Leerlaufspannung DC 28,8 V (aktiv)
Spannungsabfall Bei 22,5mA:<DC2V
Ausgangsfrequenz Einstellbar: 0 ... 1000 Hz
Dampfung Einstellbar: 0 ... 999 s

Impuls-Pausen-Verhaltnis | 1:1

Zuordenbare Messgréfien | & Volumenfluss
= Normvolumenfluss
= Massefluss
= Energiefluss
Relaisausgang
Funktion Schaltausgang
Ausfiihrung Relaisausgang, galvanisch getrennt
Schaltverhalten Wahlweise einstellbar:
= NO (normaly open), Werkseinstellung
= NC (normaly closed)
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Maximale Schaltleistung
(passiv)

= DC30V,0,1A
AC30V,05A

Zuordenbare Funktionen

Aus

An

Diagnoseverhalten
Grenzwert

Volumenfluss
Normvolumenfluss
Massefluss

Energiefluss
Durchflussgeschwindigkeit
Elektroniktemperatur
Schallgeschwindigkeit
Methananteil

Molare Masse

Dichte

Dynamische Viskositat *
Brennwert !
Wobbe-Index !

Druck

Temperatur 3
Summenzéhler 1...3

= Uberwachung Durchflussrichtung
= Status
Schleichmengenunterdriickung

)

1) Nur bei Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EF "Erweiterte Gasanalyse" und entsprechender Konfi-

guration

2) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfihrung'’, AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Tempera-

turmessung integriert"

3) Nur bei Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung', Option AB"316L; Titan Gr. 2; Tempera-

turmessung integriert' oder AC "316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert"

Frei konfigurierbarer Ein-/Ausgang

Einem frei konfigurierbaren Ein-/Ausgang (Konfigurierbares I/0) wird bei der Inbetriebnahme des
Geréts ein spezifischer Ein- oder Ausgang zugeordnet.

Fiir die Zuordnung stehen folgende Ein- und Ausgénge zur Verfligung:

= Stromausgang wahlbar: 4...20 mA (aktiv), 0/4...20 mA (passiv)
= Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
= Stromeingang wahlbar: 4...20 mA (aktiv), 0/4...20 mA (passiv)

= Statuseingang

Die technischen Werte entsprechen denen in diesem Kapitel beschriebenen Ein- und Ausgéngen.

Ausfallsignal

Ausfallinformationen werden abhéngig von der Schnittstelle wie folgt dargestellt.

Stromausgang HART

Gerétediagnose Geratezustand auslesbar via HART-Kommando 48
Modbus RS485

Fehlerverhalten Wiéhlbar:

= NaN-Wert anstelle des aktuellen Wertes
s Letzter gliltiger Wert

Endress+Hauser
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Stromausgang 0/4...20 mA

4..20mA

Fehlerverhalten Wahlbar:

s 4 .20 mA gema NAMUR-Empfehlung NE 43
s 4 ... 20 mA gemaf US

s Min. Wert: 3,59 mA

Max. Wert: 22,5 mA

Definierbarer Wert zwischen: 3,59 ... 22,5 mA
Aktueller Wert

Letzter gtiltiger Wert

0..20mA

Fehlerverhalten Wahlbar:
= Maximaler Alarm: 22 mA
= Definierbarer Wert zwischen: 0 ... 20,5 mA

Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

Impulsausgang
Fehlerverhalten Wéhlbar:
= Aktueller Wert
s Keine Impulse
Frequenzausgang
Fehlerverhalten Wéhlbar:
= Aktueller Wert
s OHz
= Definierbarer Wert zwischen: 2 ... 12 500 Hz
Schaltausgang
Fehlerverhalten Wiéhlbar:
= Aktueller Status
= Offen
= Geschlossen
Relaisausgang
Fehlerverhalten Wahlbar:
= Aktueller Status
= Offen

= Geschlossen

Vor-Ort-Anzeige

Klartextanzeige Mit Hinweis zu Ursache und Behebungsmafinahmen

Hintergrundbeleuchtung | Rote Beleuchtung signalisiert Gerétefehler.

ﬂ Statussignal geméft NAMUR-Empfehlung NE 107

Schnittstelle/Protokoll

= Via digitale Kommunikation:
= HART-Protokoll
= Modbus RS485
= Via Serviceschnittstelle
= Serviceschnittstelle CDI-RJ45
= WLAN-Schnittstelle

Endress+Hauser
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‘ Klartextanzeige

Mit Hinweis zu Ursache und BehebungsmafSnahmen

ﬂ Weitere Informationen zur Fernbedienung > B 62

Webbrowser

‘ Klartextanzeige

Mit Hinweis zu Ursache und Behebungsmafinahmen

Leuchtdioden (LED)

Statusinformationen

Statusanzeige durch verschiedene Leuchtdioden

Je nach Gerateausfiihrung werden folgende Informationen angezeigt:
s Versorgungsspannung aktiv

= Dateniibertragung aktiv

s Gerdtealarm/-stérung vorhanden

Biirde

Ausgangssignal > B 16

Ex-Anschlusswerte

Sicherheitstechnische Werte

Bestellmerkmal Ausgangstyp Sicherheitstechnische Werte

"Ausgang; Eingang 1" "Ausgang; Eingang 1"
26 (+) 27 (-)
Option BA Stromausgang 4 ... 20 mA | Uy =30 Vp¢
HART Up =250 V¢
Option MA Modbus RS485 Uy =30 Vpc
Upm =250V,

Bestellmerkmal Ausgangstyp Sicherheitstechnische Werte
"Ausgang; Eingang 2"; . .
"Ausgang; Eingang 3" Ausgang; Eingang 2 Ausgang; Eingang 3

24 (+) 25 (-) 22 (+) 23 (-)
Option B Stromausgang 4 ... 20 mA | Uy =30 Vpc
UM =250 VAC
Option D Frei konfigurierbarer Uy =30 Vp
Ein-/Ausgang Upm =250V,¢
Option E Impuls-/Frequenz-/ Uy =30 Vpc
Schaltausgang Um=250V,¢
Option F Doppelimpulsausgang | Uy =30 Vp¢
Up =250 V¢
Option H Relaisausgang Uy =30 Vpc
Iy =100 mApc/500 mA,c
UM =250 VAC
Option I Stromeingang 4 ... 20 mA | Uy =30 V¢
Up =250V,
Option J Statuseingang Uy =30 Vpc
Up =250V,

Endress+Hauser

23



Proline Prosonic Flow G 300

Eigensichere Werte
Bestellmerkmal Ausgangstyp Eigensichere Werte
"Ausgang; Eingang 1" "Ausgang; Eingang 1"
26 (+) 27 (-)
Option CA Stromausgang 4...20 mA | U;=30V
HART Ex i passiv ;=100 mA
P,;=125W
Li=0pH
Ci=6nF
Option CC Stromausgang 4...20 mA | Exia Exic?
HART Ex i aktiv Ug=218V Up=218V
lo=90 mA lo =90 mA
Po =491 mW P; =491 mW
Lo = 4,1 mH(IIC)/ Ly =9 mH(IIC)/
15 mH(IIB) 39 mH(IIB)
Co = 160 nF(IIC)/ Co =600 nF(IIC)/
1160 nF(IIB) 4000 nF(IIB)
Ui=30V
;=10 mA
P;=03W
Li=5pH
Ci=6nF
1) Nur fiir Messumformer Zone 2; Class I, Division 2 verfiigbar.
Bestellmerkmal Ausgangstyp Eigensichere Werte oder NIFW Werte

"Ausgang; Eingang 2";
"Ausgang; Eingang 3"

Ausgang; Eingang 2

Ausgang; Eingang 3

24 (+) 25 (-) 22 (+) 23 (-)
Option C Stromausgang 4...20 mA | U;=30V
Ex i passiv ;=100 mA
P;=125W
Li=0
CI =0
Option G Impuls-/Frequenz-/ Uj=30V
Schaltausgang Ex i passiv | ]; = 100 mA
P;=125W
Li=0
C=0

Schleichmengenunterdrii-
ckung

Die Schaltpunkte fiir die Schleichmengenunterdriickung sind frei wéhlbar.

Galvanische Trennung

Die Ausgénge sind galvanisch getrennt:
= von der Spannungsversorgung

= zueinander

= gegen Anschluss Potentialausgleich (PE)

Protokollspezifische Daten

HART
Hersteller-ID 0x11
Geréatetypkennung 0x5D (93)
HART-Protokoll Revision 7

Geratebeschreibungsdateien

(DTM, DD)

www.endress.com

Informationen und Dateien unter:
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Biirde HART Min. 250 Q
Systemintegration Informationen zur Systemintegration: Betriebsanleitung > & 75.
s Messgrofien via HART-Protokoll
= Burst Mode Funktionalitat
Modbus RS485
Protokoll Modbus Applications Protocol Specification V1.1
Antwortzeiten s Direkter Datenzugriff: Typisch 25 ... 50 ms
= Auto-Scan-Puffer (Datenbereich): Typisch 3 ... 5 ms
Gerétetyp Slave
Slave-Adressbereich 1..247
Broadcast-Adressbereich 0

Funktionscodes

03: Read holding register

04: Read input register

06: Write single registers

08: Diagnostics

16: Write multiple registers

23: Read/write multiple registers

Broadcast-Messages

Unterstiitzt von folgenden Funktionscodes:
s (06: Write single registers

= 16: Write multiple registers

= 23:Read/write multiple registers

Unterstiitzte Baudrate

= 1200 BAUD

= 2400 BAUD

= 4800 BAUD
9600 BAUD
19200 BAUD
= 38400 BAUD
57600 BAUD
= 115200 BAUD

Modus Dateniibertragung

= ASCII
= RTU

Datenzugriff

Auf jeden Gerateparameter kann via Modbus RS485 zugegriffen werden.

Zu den Modbus-Registerinformationen > B 75

Systemintegration

Informationen zur Systemintegration: Betriebsanleitung .

Modbus RS485-Informationen
Funktionscodes
Register-Informationen
Antwortzeit
Modbus-Data-Map

Endress+Hauser
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Energieversorgung

Klemmenbelegung

Messumformer: Versorgungsspannung, Ein-/Ausgénge

HART
Versorgungsspannung Ein-/Ausgang 1 Ein-/Ausgang 2 Ein-/Ausgang 3
1(+) 2(-) 26 (1) 27 (=) 24 (+) 25(-) 22 (+) 23 (-)
Die Klemmenbelegung ist von der jeweiligen Bestellvariante des Gerats abhéangig .
Modbus RS485
Versorgungsspannung Ein-/Ausgang 1 Ein-/Ausgang 2 Ein-/Ausgang 3
1(+) 2(-) 26 (B) 27 (A) 24 (+) 25 (=) 22 (+) 23 (-)
Die Klemmenbelegung ist von der jeweiligen Bestellvariante des Gerats abhéngig .

ﬂ Klemmenbelegung des abgesetzten Anzeige- und Bedienmoduls > & 27.

Verfiigbare Geratestecker

ﬂ Gerdtestecker diirfen nicht in explosionsgeféhrdeten Bereichen eingesetzt werden!
Geratestecker fiir den Anschluss an die Serviceschnittstelle:
Bestellmerkmal "Zubehér montiert"

Option NB, Adapter RJ45 M12 (Serviceschnittstelle) > B 33

Bestellmerkmal "Zubeh6r montiert", Option NB "Adapter RJ45 M12 (Serviceschnittstelle)"

Bestellmerkmal Kabeleinfiihrung/Anschluss > B 27
"Zubehor montiert" Kabeleinfiihrung Kabeleinfiihrung
2 3
NB Stecker M12 x 1 -
Versorgungsspannung Bestellmerkmal Klemmenspannung Frequenzbereich
"Energieversorgung"
DC24V +20% -
Option I
AC100...240V | -15..+10% 50/60 Hz
Leistungsaufnahme Messumformer
Max. 10 W (Wirkleistung)
Einschaltstrom Max. 36 A (<5 ms) geméaf NAMUR-Empfehlung NE 21
Stromaufnahme Messumformer
= Max. 400 mA (24 V)
= Max. 200 mA (110V, 50/60 Hz; 230V, 50/60 Hz)
Versorgungsausfall = Summenzéhler bleiben auf dem zuletzt ermittelten Wert stehen.

= Konfiguration bleibt je nach Gerédteausfiihrung im Gerétespeicher oder im steckbaren Datenspei-
cher (HistoROM DAT) erhalten.
= Fehlermeldungen inklusive Stand des Betriebsstundenzédhlers werden abgespeichert.

Uberstromschutzeinrichtung

Das Gerat muss mit einem dedizierten Leitungsschutzschalter (LSS) betrieben werden, da es tiber
keinen eigenen Ein/Aus-Schalter verfigt.

= Der Leitungsschutzschalter muss einfach erreichbar und gekennzeichnet sein.

= Zuldssiger Nennstrom des Leitungsschutzschalter: 2 A bis maximal 10 A.

26
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Elektrischer Anschluss

Anschluss Messumformer

= Klemmenbelegung > B 26
= Verflighare Geratestecker > B 26

N

A0026781

Anschluss Versorgungsspannung

Anschluss Signaliibertragung Ein-/Ausgang

Anschluss Signaliibertragung Ein-/Ausgang oder Anschluss fiir Netzwerk Verbindung tiber Serviceschnitt-
stelle (CDI-RJ45); Optional: Anschluss externe WLAN-Antenne oder Anschluss abgesetztes Anzeige- und
Bedienmodul DKX001

Anschluss Potenzialausgleich (PE)

Optional ist ein Adapter fiir RJ45 auf M12 Stecker erhéltlich:
Bestellmerkmal "Zubehér", Option NB: "Adapter Rj45 M12 (Serviceschnittstelle)"

Der Adapter verbindet die Serviceschnittstelle (CDI-RJ45) mit einem in der Kabeleinfiihrung
montierten M12 Stecker. Der Anschluss an die Serviceschnittstelle kann dadurch ohne Offnen
des Geréts tiber einen M12 Stecker erfolgen.

Netzwerk Verbindung tber Serviceschnittstelle (CDI-RJ45) - 64

Anschluss abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul DKX001

Das abgesetzte Anzeige- und Bedienmodul DKX001 ist optional bestellbar > & 72.

= Bei der direkten Bestellung des abgesetzten Anzeige- und Bedienmoduls DKX001 mit dem
Messgerét, wird das Messgerdt immer mit einem Blinddeckel ausgeliefert. Eine Anzeige oder
Bedienung am Messumformer ist in dem Fall nicht vorhanden.

= Bei nachtréglicher Bestellung darf das abgesetzte Anzeige- und Bedienmodul DKX001 nicht
gleichzeitig mit dem vorhandenen Anzeigemodul des Messgerats angeschlossen werden. Es
darf immer nur eine Anzeige oder Bedienung am Messumformer angeschlossen sein.

vl N =

A0027518

Abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul DKX001
Anschluss Potenzialausgleich (PE)
Verbindungskabel

Messgerdt

Anschluss Potenzialausgleich (PE)

Endress+Hauser

27



Proline Prosonic Flow G 300

Anschlussbeispiele

Stromausgang 4 ... 20 mA HART

A0029055

2 Anschlussbeispiel fiir Stromausgang 4 ... 20 mA HART (aktiv)
1  Automatisierungssystem mit Stromeingang (z. B. SPS)
2 Kabelschirm einseitig erden. Beidseitige Erdung des Kabelschirms notwendig zur Erfiillung der EMV-Anforde-

rungen; Kabelspezifikation beachten > B 33
3 Anschluss fiir HART-Bediengerdte > B 62
4 Widerstand fiir HART-Kommunikation (> 250 Q): Maximale Biirde beachten - 16
5 Analoges Anzeigeinstrument: Maximale Biirde beachten > B 16
6  Messumformer

+
—5
A0028762

Anschlussbeispiel fiir Stromausgang 4 ... 20 mA HART (passiv)
1  Automatisierungssystem mit Stromeingang (z. B. SPS)
2 Spannungsversorgung
3 Kabelschirm einseitig erden. Beidseitige Erdung des Kabelschirms notwendig zur Erfiillung der EMV-Anforde-

rungen; Kabelspezifikation beachten > & 33
4 Analoges Anzeigeinstrument: Maximale Biirde beachten > B 16
5 Messumformer

28
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HART-Eingang

2 3
A0028763
4 Anschlussbeispiel fir HART-Eingang mit gemeinsamen "Minus" (passiv)
1 Automatisierungssystem mit HART-Ausgang (z.B. SPS)
2 Speisetrenner fiir Spannungsversorgung (z.B. RN221N)
3 Kabelschirm einseitig erden. Beidseitige Erdung des Kabelschirms notwendig zur Erfiillung der EMV-Anforde-
rungen; Kabelspezifikation beachten

4 Analoges Anzeigeinstrument: Maximale Biirde beachten > B 16
5 Druckmessgerdt (z.B. Cerabar M, Cerabar S): Anforderungen beachten

6  Messumformer

Modbus RS485

A0028765

5 Anschlussbeispiel fiir Modbus RS485, nicht explosionsgefdhrdeter Bereich und Zone 2; Class I, Division 2

Automatisierungssystem (z.B. SPS)
2 Kabelschirm einseitig erden. Beidseitige Erdung des Kabelschirms notwendig zur Erfiillung der EMV-Anforde-

rungen; Kabelspezifikation beachten
3 Verteilerbox
4 Messumformer

—
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Stromausgang 4-20 mA

4..20 mA

A0028758

6  Anschlussbeispiel fiir Stromausgang 4-20 mA (aktiv)

i3]

Automatisierungssystem mit Stromeingang (z.B. SPS)
Analoges Anzeigeinstrument: Maximale Biirde beachten > B 16

Messumformer

w N =

2
|
PN — =

N

A0028759

7 Anschlussbeispiel fiir Stromausgang 4-20 mA (passiv)

®

Automatisierungssystem mit Stromeingang (z.B. SPS)
Speisetrenner fiir Spannungsversorqung (z.B. RN221N)

Analoges Anzeigeinstrument: Maximale Biirde beachten > B 16
Messumformer

W N =

Impuls-/Frequenzausgang

4

|
S

il

=

<
sis)
<!

oS85
|

E
L

A0028761

8  Anschlussbeispiel fiir Impuls-/Frequenzausgang (passiv)

1 Automatisierungssystem mit Impuls-/Frequenzeingang (z.B. SPS mit einem 10 kQ pull-up oder pull-down

Widerstand)
2 Spannungsversorgung
3 Messumformer: Eingangswerte beachten > B 19
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Schaltausgang

N

i

&

i
|

|

A0028760

®

9  Anschlussbeispiel fiir Schaltausgang (passiv)

Automatisierungssystem mit Schalteingang (z.B. SPS mit einem 10 kQ pull-up oder pull-down Widerstand)
Spannungsversorgung
Messumformer: Eingangswerte beachten > B 19

w N =

Doppelimpulsausgang

A0029280
10  Anschlussbeispiel fiir Doppelimpulsausgang (aktiv)

1 Automatisierungssystem mit Doppelimpulseingang (z.B. SPS)
Messumformer: Eingangswerte beachten > B 20
Doppelimpulsausgang

Doppelimpulsausgang (Slave), phasenverschoben

NN

d

A0029279
11  Anschlussbeispiel fiir Doppelimpulsausgang (passiv)

1 Automatisierungssystem mit Doppelimpulseingang (z.B. SPS mit einem 10 kQ pull-up oder pull-down Wider-
stand)

Spannungsversorgung

Messumformer: Eingangswerte beachten > B 20

Doppelimpulsausgang

Doppelimpulsausgang (Slave), phasenverschoben

U W N
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Relaisausgang

AN\

+

A0028760
12 Anschlussbeispiel fiir Relaisausgang (passiv)

1 Automatisierungssystem mit Relaiseingang (z.B. SPS)
2 Spannungsversorgung
3 Messumformer: Eingangswerte beachten > B 20

Stromeingang

A0028915
13 Anschlussbeispiel fiir 4...20 mA Stromeingang

1 Spannungsversorgung

Klemmenkasten

Externes Messgerdt (zum Einlesen von z.B. Druck oder Temperatur)
Messumformer

W N

Statuseingang

AD028764

14 Anschlussbeispiel fiir Statuseingang

1  Automatisierungssystem mit Statusausgang (z.B. SPS)
2 Spannungsversorgung
3 Messumformer
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Potenzialausgleich

Anforderungen

Beim Potenzialausgleich:

= Betriebsinterne Erdungskonzepte beachten

s Einsatzbedingungen wie Material und Erdung der Rohrleitung berticksichtigen

» Messstoff, Messaufnehmer und Messumformer auf dasselbe elektrische Potenzial legen 2

= Fir die Potenzialausgleichsverbindungen ein Erdungskabel mit dem Mindestquerschnitt von
6 mm? (10 AWG) und einem Kabelschuh verwenden

Klemmen

Federkraftklemmen: Fiir Litzen und Litzen mit Aderendhiilsen geeignet.
Leiterquerschnitt 0,2 ... 2,5 mm? (24 ... 12 AWG).

Kabeleinfiihrungen

= Kabelverschraubung: M20 x 1,5 mit Kabel @ 6 ... 12 mm (0,24 ... 0,47 in)
= Gewinde fiir Kabeleinfithrung:

= NPT 12"

s G

= M20

Pinbelegung Gerétestecker

Serviceschnittstelle

Bestellmerkmal "Zubehoér montiert’, Option NB: Adapter RJj45 M12 (Serviceschnittstelle)

2 Pin Belegung
;\@X\ 1 + Tx
2 + Rx
19 @3

wj 3 - Tx
‘ 4 - Rx

4 .

aoososr | COdierung Stecker/Buchse
D Buchse

E] Als Stecker wird empfohlen:
= Binder, Serie 763, Teilenr. 99 3729 810 04
= Phoenix, Teilenr. 1543223 SACC-M12MSD-4Q

Kabelspezifikation Zulassiger Temperaturbereich
= Die im jeweiligen Land geltenden Installationsrichtlinien sind zu beachten.
= Die Kabel miissen fiir die zu erwartenden Minimal- und Maximaltemperaturen geeignet sein.
Energieversorgungskabel (inkl. Leiter fiir die innere Erdungsklemme)
Normales Installationskabel ausreichend.
Schutzerdungskabel fiir die &ulere Erdungsklemme
Leiterquerschnitt < 2,1 mm? (14 AWG)
Grossere Querschnitte kdnnen durch die Verwendung eines Kabelschuhs angeschlossen werden.
Die Erdungsimpedanz muss weniger als 2 Q betragen.
Signalkabel
Stromausgang 4...20 mA HART
Abgeschirmtes Kabel empfohlen. Erdungskonzept der Anlage beachten.
Modbus RS485
Standard EIA/TIA-485 spezifiziert zwei Kabeltypen (A und B) fir die Busleitung, die fir alle Uber-
tragungsraten eingesetzt werden konnen. Empfohlen wird Kabeltyp A.
1)
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Kabeltyp A

Wellenwiderstand 135 ... 165 Q bei einer Messfrequenz von 3 ... 20 MHz

Kabelkapazitéat <30 pF/m

Aderquerschnitt > 0,34 mm? (22 AWG)

Kabeltyp Paarweise verdrillt

Schleifenwiderstand <110 Q/km

Signalddmpfung Max. 9 dB iiber die ganze Lange des Leitungsquerschnitts

Abschirmung Kupfer-Geflechtschirm oder Geflechtschirm mit Folienschirm. Bei Erdung des
Kabelschirms: Erdungskonzept der Anlage beachten.

Stromausgang 0/4...20 mA

Normales Installationskabel ausreichend

Impuls- /Frequenz- /Schaltausgang

Normales Installationskabel ausreichend

Doppelimpulsausgang

Normales Installationskabel ausreichend

Relaisausgang

Normales Installationskabel ausreichend.

Stromeingang 0/4...20 mA

Normales Installationskabel ausreichend

Statuseingang

Normales Installationskabel ausreichend

Verbindungskabel Messumformer - Abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul DKX001

Standardkabel

Ein Standardkabel ist als Verbindungskabel verwendbar.

Standardkabel 4 Adern (2 Paare); paarverseilt mit gemeinsamen Schirm

Schirmung Kupfer-Geflecht verzinnt, optische Abdeckung > 85 %

Kapazitat Ader/Schirm Maximal 1000 nF fiir Zone 1; Class I, Division 1

L/R Maximal 24 pH/Q fiir Zone 1; Class I, Division 1

Kabelldnge Maximal 300 m (1000 ft), siehe nachfolgende Tabelle
Kabellénge bei Einsatz im:

iz = Nicht explosionsgefahrdetem Bereich

s Explosionsgefdhrdetem Bereich: Zone 2; Class I, Division 2
= Explosionsgefahrdetem Bereich: Zone 1; Class I, Division 1

0,34 mm? (22 AWG) 80m (270 ft)

0,50 mm? (20 AWG) 120 m (400 ft)
0,75 mm? (18 AWG) 180 m (600 ft)
1,00 mm? (17 AWG) 240 m (800 ft)

1,50 mm? (15 AWG)

300 m (1000 ft)

34
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Optional lieferbares Verbindungskabel

Standardkabel 2 x 2 x 0,34 mm? (22 AWG) PVC-Kabel ¥ mit gemeinsamem Schirm (2 Paare,
paarverseilt)

Flammwidrigkeit Nach DIN EN 60332-1-2

Olbestandigkeit Nach DIN EN 60811-2-1

Schirmung Kupfer-Geflecht verzinnt, optische Abdeckung > 85 %

Kapazitat Ader/Schirm <200 pF/m

L/R < 24 pH/Q

Lieferbare Kabelldnge 10 m (35 ft)

Dauerbetriebstemperatur | Bei fester Verlequng: -50 ... +105 °C (=58 ... +221 °F); bewegt:

-25...+105°C (-13 ... +221°F)

1) UV-Strahlung kann zu Beeintrachtigung des Kabelauflenmantels fithren. Das Kabel méglichst vor Sonnen-

einstrahlung schiitzen.

Uberspannungsschutz Netzspannungsschwankungen > B26
Uberspannungskategorie Uberspannungskategorie II
Kurzzeitige, temporare Uberspannung Zwischen Leitung und Erde bis zu 1200 V, wahrend max.
5s
Langfristige, temporére Uberspannung Zwischen Leitung und Erde bis zu 500 V
Leistungsmerkmale
Referenzbedingungen = Fehlergrenzen in Anlehnung an ISO/DIN 11631

= Kalibriergas: Trockene Luft

= Angaben zur Messabweichung basieren auf akkreditierten Kalibrieranlagen, die auf

ISO/IEC 17025 riickgefiihrt sind.

Maximale Messabweichung

v.M. = vom Messwert; v.E. = vom Endwert; abs. = absolut; T = Messstofftemperatur

Volumenfluss

Standard
Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss", Option A
"o

® +1,0 % v.M. bei 3 ... 40 m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)
= +2,0%v.M. bei 0,3 ... 3 m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)

Optional
Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss', Option C
'0.50%"

= +0,5 % v.M. bei 3 ... 40 m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)
s +1,0%v.M.bei 0,3 ... 3 m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)

Optional
Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss’, Option D
"0.50%, riickfithrbar ISO/IEC 17025"

® +0,5%v.M.bei3 ... 40 m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)
= +1,0%v.M.bei0,3...3m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)

ﬂ Fiir Durchflussgeschwindigkeiten 40 ... 60 m/s (131,2 ... 196,8 ft/s) darf das Messgerat betrie-
ben werden, aber es kénnen gréssere Messabweichungen auftreten.

Die Spezifikation gilt fiir Reynoldszahlen Re > 10 000. Fiir Reynoldszahlen Re < 10 000 kénnen

grofiere Messabweichungen auftreten.

Endress+Hauser
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A0037649
15  Maximale Messabweichung (Volumenfluss) in % v.M.
1 Standard (Bestellmerkmal 'Kalibration Durchfluss', Option A "1%")
2 Optional (Bestellmerkmal 'Kalibration Durchfluss", Option C "0.50%")
3 Optional (Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss", Option D "0.50%, riickfiihrbar ISO/IEC 17025"
Normvolumenfluss
Standard ® +1,2%v.M.bei3 ..40m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)

Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss', Option A | ® +2,1 % v.M. bei 0,3 ... 3 m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)
"o

Optional = +0,8 % v.M.bei 3 ... 40 m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)
Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss', Option C | ® +1,2 % v.M. bei 0,3 ... 3 m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)
"0.50%"

Optional s +0,8 % v.M.bei 3 ... 40 m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)
Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss', Option D | ® +1,2 % v.M. bei 0,3 ... 3 m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)
'0.50%, riickfuhrbar ISO/IEC 17025"

Die Spezifikation fiir Normvolumenfluss gilt fir die integrierte Temperatur- und Druckmessung
(Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfithrung', Option AC "316L; Titan Gr. 2; Druck-
+ Temperaturmessung integriert’), wenn die Druckmesszelle im optimalen Druckmessbereich
betrieben wird.

ﬂ Fiir Durchflussgeschwindigkeiten 40 ... 60 m/s (131,2 ... 196,8 ft/s) darf das Messgerat betrie-
ben werden, aber es kénnen gréssere Messabweichungen auftreten.
Die Spezifikation gilt fiir Reynoldszahlen Re > 10 000. Fiir Reynoldszahlen Re < 10000 kénnen
grofiere Messabweichungen auftreten.

Temperatur

Optional (Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfithrung', Option AB "316L; Titan Gr. 2;
Temperaturmessung integriert' oder AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert')
+0,35°C+ 0,002 - T°C (+0,63 °F £ 0,0011 - (T - 32) °F)

ﬂ Die zusétzliche Messabweichung durch die Warmeableitung wird hier nicht berticksichtigt. Der
Warmeableitfehler kann durch den Einsatz einer Warmeisolation reduziert werden - 44,

Druck

Optional (Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfiihrung', Option AC "316L; Titan Gr. 2;
Druck- + Temperaturmessung integriert")

ﬂ Die spezifizierten Messabweichungen beziehen sich auf den Ort der Messung im Messrohr und
entsprechen nicht dem Druck in der Rohranschlussleitung vor oder hinter dem Messgerét.
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Bestellmerkmal "Druckkompo- Nennwert absolut Druckbereiche und Messabweichungen
nente" [bar (psi)] : :
Druckbereich absolut Messabweichung absolut
[bar (psi)]
Option B 'Druckmesszelle 2 bar (30 psi) 0,01(0,1)<p<0,4(5,8) +0,5 % von 0,4 bar (5,8 psi)
2bar/29psi abs" 0,4 (58) <p<2(29) +0,5 % v.M.
Option C 'Druckmesszelle 4 bar (60 psi) 0,01(0,1) <p<0,8(11,6) 40,5 % von 0,8 bar (11,6 psi)
4bar/58psi abs" 0,8 (11,6) <p<4(58) +0,5 % v.M.
Option D "Druckmesszelle 10 bar (150 psi) 0,01 (0,1) <p<2(29) +0,5 % von 2 bar (29 psi)
10bar/145psi abs" 2(29) <p< 10 (145) +0,5 % v.M.
Option E "'Druckmesszelle 40 bar (600 psi) 0,01 (0,1) <p<8(116) 10,5 % von 8 bar (116 psi)
40bar/580psi abs" 8 (116) < p <40 (580) +0,5 % v.M.
Option F "Druckmesszelle 100 bar (1500 psi) 0,01 (0,1) <p <20 (290) 40,5 % von 20 bar (290 psi)
100bar/1450psi abs" 20 (290) <p <100 (1450) +0,5 % v.M.
Schallgeschwindigkeit
+0,2 % v.M.

Genauigkeit der Ausgénge

Die Ausgénge weisen die folgende Grundgenauigkeit auf:

Stromausgang

Genauigkeit 5 pA

Impuls-/Frequenzausgang

v.M. = vom Messwert

Genauigkeit Max. £50 ppm v.M. (tiber den kompletten Umgebungstemperaturbereich)

Wiederholbarkeit v.M. = vom Messwert

Volumenfluss

= +0,2 % v.M. bei 3 ... 40 m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)

= +0,4 % v.M.bei 0,3 ... 3m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)
Normvolumenfluss

® +0,25 % v.M. bei 3 ... 40 m/s (9,84 ... 131,2 ft/s)

= +0,45 % v.M. bei 0,3 ... 3 m/s (0,98 ... 9,84 ft/s)
Temperatur

+0,175°C £ 0,001 - T°C (+0,315 °F + 0,00055 - (T - 32) °F)

Druck

Optional (Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfithrung’, Option AC "316L; Titan Gr. 2;
Druck- + Temperaturmessung integriert’)

Bestellmerkmal "Druckkompo- Nennwert absolut Druckbereiche und Messabweichungen
nente" [bar (psi)] : :
Druckbereich absolut Messabweichung absolut
[bar (psi)]
Option B 'Druckmesszelle 2 bar (30 psi) 0,01(0,1)<p<0,4(5,8) 40,1 % von 0,4 bar (5,8 psi)
2bar/29psi abs" 0,4 (58) <p<2(29) +0,1 % v.M.
Option C 'Druckmesszelle 4 bar (60 psi) 0,01(0,1) <p<0,8(11,6) 40,1 % von 0,8 bar (11,6 psi)
4bar/58psi abs" 0,8 (11,6) <p<4(58) +0,1 % v.M.
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Bestellmerkmal "Druckkompo-
nente"

Nennwert absolut
[bar (psi)]

Druckbereiche und Messabweichungen

Druckbereich absolut
[bar (psi)]

Messabweichung absolut

Option D "'Druckmesszelle
10bar/145psi abs"

10 bar (150 psi)

0,01 (0,1) <p<2(29)
2 (29) <p < 10 (145)

+0,1 % von 2 bar (29 psi)
+0,1 % v.M.

Option E 'Druckmesszelle
40bar/580psi abs"

40 bar (600 psi)

0,01 (0,1) <p<8(116)
8 (116) < p < 40 (580)

+0,1 % von 8 bar (116 psi)
+0,1 % v.M.

Option F "'Druckmesszelle
100bar/1450psi abs"

100 bar (1500 psi)

0,01 (0,1) <p <20 (290)
20(290) <p <100 (1450)

+0,1 % von 20 bar (290 psi)
+0,1 % v.M.

Schallgeschwindigkeit
10,04 % v.M.
Einfluss Umgebungstempe- Stromausgang
ratur
‘ Temperaturkoeffizient ‘ Max. 1 pA/°C ‘

Impuls-/Frequenzausgang

‘ Temperaturkoeffizient

‘ Kein zusétzlicher Effekt. In Genauigkeit enthalten. ‘

Montage

Montageort
f
f
== ¥
Einbaulage Die Pfeilrichtung auf dem Messaufnehmer hilft, den Messaufnehmer entsprechend der Durchfluss-
richtung einzubauen (Fliefrichtung des Messstoffs durch die Rohrleitung).
ﬂ s Das Messgeréat planparallel und spannungsfrei einbauen.
® Der Innendurchmesser der Rohrleitung muss dem Innendurchmesser des Messaufnehmers
entsprechen .
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Einbaulage Kompaktausfiihrung

Ni]¥

A Vertikale Einbaulage

A0015545

B |Horizontale Einbaulage Messumfor- 4]
merkopf oben U
I

A0015589

C Horizontale Einbaulage Messumfor-

merkopf unten 1

A0015590

D Horizontale Einbaulage Messumfor-

merkopf seitlich
A0015592

1) Die horizontale Ausrichtung der Wandler darf nur um max. +5° abweichen, insbesondere wenn eine Fliis-
sigkeit im Messstoff vorhanden ist (nasses Gas).

A0037650

Ein- und Auslaufstrecken

Die Messaufnehmer sind nach Méglichkeit vor Armaturen wie z. B. Ventilen, T-Stiicken, Bégen,
Pumpen zu montieren. Besteht diese Méglichkeit nicht, wird unter Beachtung der aufgefiihrten
minimalen Ein- und Auslaufstrecken bei optimaler Sensorkonfiguration die spezifizierte Messgenau-
igkeit des Messgerats erreicht.

Einpfadausfiihrung: DN 25 (1")

220xDN >3 xDN

kg

=

=
=

O X%

A0052512

16  Einpfadausfiihrung: Minimale Ein- und Auslaufstrecken bei verschiedenen Stromungshindernissen. Bei
Bestellmerkmal 'Kalibration Durchfluss', Option A"1 %".

Endress+Hauser
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Zweipfadausfiithrung: DN 50...300 (2...12")

~ >10xDN >3 xDN
X s
O
Q[ [ | ﬁ

=mp

17 Zweipfadausfithrung: Minimale Ein- und Auslaufstrecken bei verschiedenen Strémungshindernissen. Bei
Bestellmerkmal 'Kalibration Durchfluss’, Option A "1 %"".

A0052513

>20xDN >3 xDN

sk
[ ||]]%

~—
=
=

O %

A0052512

18  Zweipfadausfithrung: Minimale Ein- und Auslaufstrecken bei verschiedenen Strémungshindernissen. Bei
Bestellmerkmal "Kalibration Durchfluss’, Option C "0.50%" und Option D "0.50%, riickfiihrbar ISO/
IEC17025".

Spezielle Montagehinweise

Berstscheibe
Prozessrelevante Informationen: > 44,

Die Lage der Berstscheibe ist durch einen darauf angebrachten Aufkleber gekennzeichnet. Ein Aus-
16sen der Berstscheibe zerstort den Aufkleber und ist somit optisch kontrollierbar.

~
= »

RUPTURE DISK
12.5bar+/-25%@20°C

R

A>[H

1

A0037501

1  Hinweisschild zur Berstscheibe

40
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Wetterschutzhaube
280 (11.0) 255 (10.0)
146 (5.75) | 134 (5.3) 12 (0.47) 30 (1.18)
!
o —
s}
& ©
()
\‘=‘/
n .
A0029553
19  Mapeinheit mm (in)
Umgebung
Umgebungstemperaturbe- Messgerat = Standard: -40 ... +60 °C (-40 ... +140 °F)

reich

= Optional Bestellmerkmal "Test, Zeugnis', Option JP:
-50...460°C (-58 ... +140 °F)

Ablesbarkeit der Vor-Ort-Anzeige | =20 ... +60°C (-4 ... +140 °F)
AuBerhalb des Temperaturbereichs kann die Ablesbarkeit der Vor-Ort-
Anzeige beeintrachtigt sein.

» Bei Betrieb im Freien:
Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden, besonders in warmeren Klimaregionen.

ﬂ Eine Wetterschutzhaube kann bei Endress+Hauser bestellt werden > 72.

Lagerungstemperatur Alle Komponenten aufier Anzeigemodule:
=40 ... +80 °C (-40 ... +176 °F), vorzugsweise bei +20 °C (+68 °F)
Anzeigemodule
=40 ...+80°C (40 ... +176 °F)
Relative Luftfeuchte Das Gerét ist fiir den Einsatz in Aufien- und Innenbereichen mit einer relativen Luftfeuchte von
4 ... 95 % geeignet.
Betriebshdhe GeméaR EN 61010-1
= <2000m (6562 ft) i
= > 2000 m (6562 ft) mit zusatzlichen Uberspannungsschutz (z.B. Endress+Hauser HAW Series)
Schutzart Messumformer

= [P66/67, Type 4X enclosure, geeignet fiir Verschmutzungsgrad 4
= Bei gedffnetem Gehéuse: IP20, Type 1 enclosure, geeignet fiir Verschmutzungsgrad 2
= Anzeigemodul: IP20, Type 1 enclosure, geeignet fiir Verschmutzungsgrad 2

Optional

Externe WLAN-Antenne
P67

Endress+Hauser
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Vibrations- und Schockfes-
tigkeit

Schwingen sinusférmig in Anlehnung an IEC 60068-2-6

= 2 ... 8,4 Hz, 3,5 mm peak

= 8,4..2000Hz, 1 g peak

Schwingen Breitbandrauschen in Anlehnung an IEC 60068-2-64

= 10 ... 200 Hz, 0,003 g2/Hz
= 200 ... 2000 Hz, 0,001 g?/Hz
= Total: 1,54 g rms

Schocks Halbsinus in Anlehnung an IEC 60068-2-27
6ms30g

Stof} durch raue Handhabung in Anlehnung an IEC 60068-2-31

Elektromagnetische Vertrag-
lichkeit (EMV)

Nach IEC/EN 61326 und NAMUR-Empfehlung 21 (NE 21)
Details sind in der Konformitétserklarung ersichtlich.

Diese Einrichtung ist nicht dafiir vorgesehen, in Wohnbereichen verwendet zu werden, und
kann einen angemessenen Schutz des Funkempfangs in solchen Umgebungen nicht sicherstel-
len.

Prozess

Messstofftemperaturbereich

Messaufnehmer
= Ohne integrierter Druckmesszelle: =50 ... +150 °C (=58 ... +302 °F)
= Mit integrierter Druckmesszelle: =50 ... +100 °C (=58 ... +212 °F)

Schallgeschwindigkeitsbe-
reich

200 ... 600 m/s (656 ... 1969 ft/s)

Messstoffdruckbereich

Min. Messstoffdruck: 0,7 bar (10,2 psi) absolut

Der maximal zuldssige Messstoffdruck wird durch die Druck-Temperatur-Kurven (- 43) und die
Druckangaben der integrierten Druckmesszelle (optional; Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sen-
sorausfithrung'’, Option AC "316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert') definiert.

A WARNUNG

Der maximale Druck fiir das Messgerit ist abhdngig vom druckschwéchsten Glied.

» Angaben zum Druckbereich der Druckmesszelle beachten.

» Die Druckgeraterichtlinie (2014/68/EU) verwendet die Abkiirzung '"PS". Die Abkiirzung "PS" ent-
spricht dem MWP (Maximum Working Pressure/max. Betriebsdruck) der Druckmesszelle.

» Der MWP fiir die Druckmesszelle ist abhdngig vom druckschwaéchsten Glied der ausgewéhlten
Komponenten, d.h. neben der Druckmesszelle ist auch der Prozessanschluss zu beachten. Eben-
falls die Druck-/Temperaturabhangigkeit beachten.

» Der MWP darf unbegrenzt am Gerdt anliegen. Der MWP ist auf dem Typenschild angegeben.
Dieser Wert bezieht sich auf eine Referenztemperatur von +20 °C (+68 °F) und darf iber unbe-
grenzte Zeit an der Druckmesszelle anliegen.

» Der OPL (Over Pressure Limit = Sensor Uberlastgrenze) fiir das Messgerét ist abhéngig vom
druckschwéchsten Glied der ausgewahlten Komponenten, d.h. neben der Druckmesszelle ist auch
der Prozessanschluss zu beachten. Ebenfalls die Druck-/Temperaturabhéngigkeit beachten.

» Der Priifdruck entspricht der Uberlastgrenze der Druckmesszelle und darf nur zeitlich begrenzt
anliegen um sicherzustellen, dass sich die Messung innerhalb der Spezifikation befindet und
damit kein bleibender Schaden entsteht.

42
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Druckmesszelle Maximaler Sensormessbereich MWP OPL
Untere (LRL) Obere (URL)

[bar (psi)] [bar (psi)] [bar (psi)] [bar (psi)]

2 bar (30 psi) 0 (0) +2 (+30) 6,7 (100,5) 10 (150)

4 bar (60 psi) 0(0) +4 (+60) 10,7 (160,5) 16 (240)

10 bar (150 psi) 0 (0) +10 (+150) 25(375) 40 (600)
40 bar (600 psi) 0(0) +40 (+600) 100 (1500) 160 (2 400)
100 bar (1500 psi) 0 (0) +100 (+1500) 100 (1500) 160 (2 400)

Druck-Temperatur-Kurven

Die folgenden Druck-Temperatur-Kurven beziehen sich auf alle drucktragenden Teile des Gerats und
nicht nur auf den Prozessanschluss. Die Kurven zeigen den maximal erlaubten Messstoffdruck in

Abhéngigkeit von der jeweiligen Messstofftemperatur.

Vorschweif$flansch in Anlehnung an DIN EN 1092-1, PN 16/40/63/100

[psi| [bar]
1400~ 199 PN 100
{1 90
10004 70
1 60PN
800+ 62
| 50
600
| 405N z0
4004 30
1 20
2007 15 [ PN16
04 o0
-50 -20 0 20 40 60 80 100 150  [C]
T I T I T I I
0 100 200 300 [F

20  Mit Flanschwerkstoff 1.4404 (316, 316L)

A0037651-DE

Endress+Hauser
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Vorschweififlansch in Anlehnung an ASME B16.5 %, Class 150/300/600

[psi] [bar]
100
1400+ Class 600
1 90
1000- 70
1 60
800+
1 50
Class 300
6001 40
400 30
| 20 Class 150
_ ass |
2007 10
ol o
-50 -20 0 20 40 60 80 100 150 |°C]
T I T I T I I
0 100 200 300 [°F]

A0037652-DE

21  Mit Flanschwerkstoff 1.4404 (316, 316L)

Berstscheibe

Der Messgeratehals wird immer mit einer Berstscheibe mit einem Auslésedruck von

10 ... 15 bar (145 ... 217,5 psi) ausgestattet. Die Berstscheibe dient zur Erkennung einer Undichtheit
und zum kontrollierten Ablassen des Uberdrucks im Messgerétehals. Das Messgerét mit eingebauter
Berstscheibe erfiillt die Anforderung der ANSI/ISA-12.27.01 fiir Dual Seal.

Durchflussgrenze

Der Rohrleitungsdurchmesser und die Durchflussmenge bestimmen die Nennweite des Messaufneh-
mers.

ﬂ Zur Ubersicht der Messbereich-Endwerte: Kapitel "Messbereich' > B 11

= Der minimal empfohlene Endwert betrdgt ca. 1/20 des maximalen Endwerts.
s Fir die hdufigsten Anwendungen sind 10 ... 50 % des maximalen Endwerts als ideal anzusehen.

Druckverlust

Bei Einbau des Messaufnehmers in eine Rohrleitung mit gleicher Nennweite entsteht kein Druckver-
lust.

Waérmeisolation

2)

Materialgruppe 2.2

Fiir eine optimale Messperformance darauf achten, dass im Bereich des Messaufnehmers weder
Warmezufuhr noch -verlust stattfinden kann. Dies kann durch Installation einer Warmeisolation
sichergestellt werden. Damit kann auch die Kondensatbildung im Messgerat begrenzt werden.

Die Warmeisolation wird insbesondere in den Féllen empfohlen, in denen die Differenz zwischen
Prozess- und Umgebungstemperatur grof ist. Dies fithrt zum so genannten Wéarmeableitfehler bei
der Temperaturmessung.

A WARNUNG

Uberhitzung der Messelektronik durch Wirmeisolierung!

» Empfohlene Einbaulage: Horizontale Einbaulage, Messumformergeh&duses nach unten gerichtet.

» Das Messumformergeh&use nicht mit isolieren.

» Maximal zuldssige Temperatur am unteren Ende des Messumformergehéduses: 80 °C (176 °F)

» Waérmeisolation mit freiem Halsrohr: Wir empfehlen das Halsrohr nicht zu isolieren, um eine
optimale Warmeabfuhr zu gewéhrleisten.

Die Wéarmeisolation darf das Messumformergehduse sowie die Druckmesszelle nicht bedecken.

44
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%iﬂ@ﬂ:%

==

NN

j 1

22 Widrmeisolation mit freiem Halsrohr und Druckmesszelle

1 Druckmesszelle

A0037676

Konstruktiver Aufbau
Abmessungen in SI-Einhei- Kompaktausfiihrung
ten
A G
B _C H 1
: I
- |
al /AN ©
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A0038134
Bestellmerkmal "Gehduse", Option A "Alu, beschichtet”
DN | AY | BY | ¢ D E F | G2 | H | 1? K L M N
[mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [Mm]
25 169 68 101 20 387 | 407 | 200 59 141 | 24,3 3 143 47
50 169 68 101 32 400 432 200 59 141 | 49,2 3 225 63
80 169 68 101 44 412 | 456 | 200 59 141 | 73,7 3 245 55
100 169 68 101 57 421 478 200 59 141 | 97,2 3 265 72
150 | 169 68 101 84 447 | 531 | 200 59 141 | 146,3 3 308 62
200 169 68 101 110 473 583 200 59 141 | 193,7 3 349 78
250 | 169 68 101 | 138 | 500 | 638 | 200 59 141 | 2429 3 390 84
300 | 169 68 101 | 163 | 526 | 689 | 200 59 141 |288,9 3 430 96
1) Je nach verwendeter Kabelverschraubung: Werte bis + 30 mm
2) Bei Version ohne Vor-Ort-Anzeige: Werte - 30 mm
3) Abhéngig vom jeweiligen Prozessanschluss > B 47
Endress+Hauser 45
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Bestellmerkmal "Gehduse'’, Option A "Alu, beschichtet”; Ex d

DN | AY | BY | C D E F | G» | H | 1? K L M N
[mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm]
25 188 85 103 20 387 | 407 | 206 58 159 | 24,3 3 143 47
50 188 85 103 32 400 | 432 | 206 58 159 | 49,2 3 225 63
80 188 85 103 44 412 | 456 | 206 58 159 | 73,7 3 245 55
100 | 188 85 103 57 421 | 478 | 206 58 159 | 97,2 3 265 72
150 | 188 85 103 84 447 | 531 | 206 58 159 |146,3 3 308 62
200 | 188 85 103 | 110 | 473 | 583 | 206 58 159 |193,7 3 349 78
250 | 188 85 103 | 138 | 500 | 638 | 206 58 159 |242,9 3 390 84
300 | 188 85 103 | 163 | 526 | 689 | 206 58 159 |288,9 3 430 96
1) Je nach verwendeter Kabelverschraubung: Werte bis + 30 mm

2) Bei Version ohne Vor-Ort-Anzeige: Werte - 40 mm
3) Abhéngig vom jeweiligen Prozessanschluss > B 47
Bestellmerkmal "Gehduse", Option L "Guss, rostfrei"

DN | AY | BY | C D E F G H I K L M N
[mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm]
25 186 85 101 20 387 | 407 | 221 63 158 | 24,3 2 143 47
50 186 85 101 32 400 432 221 63 158 | 49,2 2 225 63
80 186 85 101 44 412 | 456 | 221 63 158 | 73,7 2) 245 55
100 186 85 101 57 421 478 221 63 158 | 97,2 2 265 72
150 | 186 85 101 84 447 | 531 | 221 63 158 |146,3 2) 308 62
200 186 85 101 110 473 583 221 63 158 |193,7 2 349 78
250 | 186 85 101 | 138 | 500 | 638 | 221 63 158 |242,9 2 390 84
300 186 85 101 163 526 689 221 63 158 |288,9 2 430 96

1) Je nach verwendeter Kabelverschraubung: Werte bis + 30 mm
2) Abhéngig vom jeweiligen Prozessanschluss > B 47
Druckmesszelle
jas
A0038136
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Bestellmerkmal "Druckkomponente":
Optionen B/C/D/E/F "Druckmesszelle 2/4/10/40/100 bar absolut"

DN A H
[mm] [mm] [mm]
25 61 172
50 76 187
80 96 201
100 85 213
150 74 240
200 87 269
250 102 299
300 110 326

Flanschanschliisse

Vorschweifsflansch EN 1092-1-B1, ASME B16.5

B

Langentoleranz Maf} L in mm:
= DN 25...150: 40 / -3
= DN 200...300: +1 / -2

A0015621

Flansch in Anlehnung an EN 1092-1-B1: PN 16
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss’, Option D1S
DN A B C D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 - - - - - -
50 - - - - - -
80 - - - - - -
100 220 180 8x 218 20 107,1 400
150 285 240 8 x @22 22 159,3 400
200 340 295 12 x @22 24 206,5 400
250 405 355 12 x @26 26 260,5 450
300 460 410 12 x @26 28 309,7 500
Oberflachenrauheit (Flansch): EN 1092-1-B1, Ra 3,2 ... 12,5 pm

Endress+Hauser
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Flansch in Anlehnung an EN 1092-1-B1: PN 40
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal 'Prozessanschluss', Option D2S
DN A B C D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 115 85 4% @14 18 28,5 300
50 165 125 4x318 20 54,5 350
80 200 160 8x218 24 82,5 400
100 235 190 8 x @22 24 107,1 400
150 300 250 8% 226 28 159,3 400
200 375 320 12 x @30 34 206,5 452
250 450 385 12 x @33 38 258,9 520
300 515 450 16 x @33 42 307,9 574
Oberflachenrauheit (Flansch): EN 1092-1-B1,Ra 3,2 ... 12,5 ym
Flansch in Anlehnung an EN 1092-1-B1: PN 63
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss’, Option D3W
DN A B C D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 - - - - - -
50 180 135 4 x B2 26 54,5 372
80 215 170 8x @22 28 81,7 430
100 250 200 8 x @26 30 106,3 420
150 345 280 8 x @33 36 157,1 434
200 415 345 12 x @36 42 204,9 496
250 470 400 12 x @36 46 255,5 560
300 530 460 16 x @36 52 301,9 624
Oberflachenrauheit (Flansch): EN 1092-1-B1, Ra 3,2 ... 12,5 pm
Flansch in Anlehnung an EN 1092-1-B1: PN 100
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss", Option D4AW
DN A B c D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 140 100 4x@18 24 28,5 330
50 195 145 4% 226 28 53,9 384
80 230 180 8 x @26 32 80,9 447,
100 265 210 8 x 230 36 104,3 444
150 355 290 12 x @33 44 154,2 474
200 430 360 12 x 36 52 199,1 536
250 505 430 12 x @39 60 248,1 624
300 585 500 16 x @42 68 295,5 684
Oberflachenrauheit (Flansch): EN 1092-1 Form B2 (DIN 2526 Form E),Ra 0,8 ... 3,2 pm
48 Endress+Hauser
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Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 150 RF Schedule 40
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss’, Option AAS

DN A B C D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 108 79,2 4 x@15,7 14,2 26,7 300
50 152,4 120,7 4x@19,1 19,1 52,6 350
80 190,5 152,4 4x@19,1 23,9 78 400
100 228,6 190,5 8x@19,1 24,5 102,4 400
150 279,4 2413 8 x @224 25,4 154,2 400
200 345 298,5 8x @223 29 202,7 478
250 405 362 12 x @254 30,6 254,6 512
300 485 431,8 12 x @254 32,2 303,1 570
Oberflachenrauheit (Flansch):Ra 3,2 ... 6,3 pm
Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 300 RF Schedule 40
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss’, Option ABS
DN A B C D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 124 88,9 4x@19,1 17,5 26,7 300
50 165,1 127 8x@19,1 22,4 52,6 350
80 209,6 168,1 8 x @224 28,4 78 400
100 254 200,2 8 x @224 31,8 102,4 400
150 317,5 269,7 12 x @224 36,6 154,2 400
200 380 330,2 12 x @254 41,7 202,7 498
250 445 387,4 16 x 28,6 48,1 254,6 544
300 520 450,8 16 x 231,8 51,3 303,1 602
Oberflachenrauheit (Flansch): Ra 3,2 ... 6,3 pm
Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 300 RF Schedule 80
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss’, Option AGS
DN A B C D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 124 88,9 4x@19,1 17,5 243 300
50 165,1 127 8x@19,1 22,4 49,2 350
80 209,6 168,1 8 x @224 28,4 73,7 400
100 254 200,2 8 x @224 31,8 97 400
150 317,5 269,7 12 x @224 36,6 146,3 400
200 380 330,2 12 x @254 41,7 193,7 498
250 445 387,4 16 x 28,6 48,1 242.8 544
300 520 450,8 16 x 31,8 51,3 288,9 602

Oberflachenrauheit (Flansch):Ra 3,2 ... 6,3 pm

Endress+Hauser
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Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 600 RF Schedule 80
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal 'Prozessanschluss", Option ACS
DN A B C D E L
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
25 124 88,9 4 x@19,1 24,5 24,3 352
50 165 127 8x@19,1 32,4 49,2 408
80 210 168,3 8 x @222 38,8 73,7 466
100 275 215,9 8 x @254 45,1 97 482
150 355 292,1 12 x 22.8,6 54,7 146,3 492
200 420 349,2 12 x @31,8 62,6 193,7 554
250 510 431,8 16 x 35,0 70,5 242,8 626
300 560 489 20 x 235,0 73,7 2889 666
Oberflachenrauheit (Flansch):Ra 3,2 ... 6,3 ym
Zubehor
Wetterschutzhaube
280 (11.0) 255 (10.0)
146 (5.75) 134 (5.3) 12 (0.47) 30 (1.18)

TN

48 (1.9)

23 Mafeinheit mm (in)

Abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul DKX001

A0029553

78 (3.07)

136 (5.35)

114 (4.49)

2103 (4.06)

86 (3.39)

e ——

09
g4
i

7.0 (0.27)

24 Mafeinheit mm (in)

Externe WLAN-Antenne

A0028921

50
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Externe WLAN-Antenne am Gerdt montiert

105 (4.1) |68(2.7)
173 (6.8)

A0028923

25  Mafeinheit mm (in)

Externe WLAN-Antenne mit Kabel montiert

Bei schlechten Sende-/Empfangsbedingungen am Montageort des Messumformers kann die externe
WLAN-Antenne getrennt vom Messumformer montiert werden.

72(28)

1500 (59.1)

A0033597

26  Mafeinheit mm (in)
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Abmessungen in US-Einhei-  Kompaktausfiihrung
ten
A G
B _C H I
I B
. _
/A ©)
. O
i O
o 25
Do e
i 0 o Y
jl __________ :,,,, ,._(,@),)_, M
i | | E A \ 4
-
M
Bestellmerkmal "Gehduse'’, Option A "Alu, beschichtet"
DN | AY | BY C D E F G? H 12 K L M N

[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] | [in] [in]

1 6,65 | 2,68 | 398 | 0,79 | 152 | 16,0 | 7,87 | 2,32 | 5,55 | 0,96 3 563 | 1,85

6,65 | 2,68 | 3,98 | 1,26 | 158 | 17,0 | 7,87 | 2,32 | 555 | 1,94 3 8,86 | 2,48

6,65 | 2,68 | 398 | 1,73 | 16,2 | 180 | 7,87 | 2,32 | 555 | 2,90 3 9,65 | 2,17

6,65 | 2,68 | 398 | 3,31 | 17,6 | 209 | 7,87 | 2,32 | 5,55 | 576 3 12,1 | 2,44

2
3
4 6,65 | 2,68 | 3,98 | 2,24 | 16,6 | 188 | 7,87 | 2,32 | 555 | 3,83 3 10,4 | 2,83
6
8

6,65 | 2,68 | 3,98 | 4,33 | 18,6 | 23,0 | 7,87 | 2,32 | 555 | 7,63 3 13,7 | 3,07

10 | 6,65 | 2,68 | 398 | 543 | 19,7 | 251 | 7,87 | 2,32 | 555 | 9,56 3 15,4 | 3,31

12 | 6,65 | 2,68 | 398 | 6,42 | 20,7 | 27,1 | 7,87 | 2,32 | 5,55 | 11,4 3 16,9 | 3,78

1) Je nach verwendeter Kabelverschraubung: Werte bis + 1,18 in
2) Bei Version ohne Vor-Ort-Anzeige: Werte - 1,18 in
3) Abhéangig vom jeweiligen Prozessanschluss - 54

Bestellmerkmal "Gehduse', Option A "Alu, beschichtet”; Ex d

DN | AV | BY (o D E F G? H 1% K L M N

[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] | [in] [in]

1 7,40 | 3,35 | 406 | 0,79 | 152 | 16,0 | 8,11 | 2,28 | 6,26 | 0,96 3 563 | 1,85

7,40 | 3,35 | 406 | 1,26 | 158 | 17,0 | 8,11 | 2,28 | 6,26 | 1,94 3 8,86 | 2,48

7,40 | 3,35 | 4,06 | 1,73 | 16,2 | 18,0 | 8,11 | 2,28 | 6,26 | 2,90 3 9,65 | 2,17

7,40 | 3,35 | 4,06 | 3,31 | 17,6 | 20,9 | 8,11 | 2,28 | 6,26 | 5,76 3 12,1 | 2,44

2
3
4 7,40 | 3,35 | 406 | 2,24 | 16,6 | 188 | 8,11 | 2,28 | 6,26 | 3,83 3 10,4 | 2,83
6
8

7,40 | 3,35 | 4,06 | 433 | 186 | 23,0 | 8,11 | 2,28 | 6,26 | 7,63 3 13,7 | 3,07
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DN | AY | BY | ¢ D E F | G2 | H | 1P K L M N
[in] | [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] | [in] | [in] [in]
10 7,40 | 3,35 | 4,06 | 543 | 19,7 | 25,1 | 8,11 | 2,28 | 6,26 | 9,56 3) 15,4 | 3,31
12 | 7,40 | 3,35 | 4,06 | 6,42 | 20,7 | 27,1 | 811 | 2,28 | 6,26 | 11,4 3 16,9 | 3,78
1) Je nach verwendeter Kabelverschraubung: Werte bis + 1,18 in
2) Bei Version ohne Vor-Ort-Anzeige: Werte - 1,57 in
3) Abhéngig vom jeweiligen Prozessanschluss > B 54
Bestellmerkmal "Gehduse', Option L "Guss, rostfrei"
DN | AY | BY C D E F G H I K L M N
[in] | [in] [in] [in] [in] [in] [in] | [in] | [in] [in] [in] | [in] | [in] [in]
1 7,32 | 3,35 | 398 | 0,79 | 152 | 16,0 | 8,7 | 2,48 | 6,22 | 0,96 2 563 | 1,85
2 7,32 | 3,35 | 398 | 1,26 | 158 | 17,0 | 8,7 | 2,48 | 6,22 | 194 2 8,86 | 2,48
3 7,32 | 3,35 | 398 | 1,73 | 16,2 | 18,0 | 8,7 | 2,48 | 6,22 | 2,90 2 9,65 | 2,17
4 7,32 | 3,35 | 398 | 2,24 | 16,6 | 188 | 8,7 | 2,48 | 6,22 | 3,83 2 10,4 | 2,83
6 7,32 | 3,35 | 3,98 | 3,31 | 17,6 | 209 | 8,7 | 2,48 | 6,22 | 5,76 2 12,1 | 2,44
8 7,32 | 3,35 | 398 | 4,33 | 18,6 | 23,0 | 8,7 | 2,48 | 6,22 | 7,63 2 13,7 | 3,07
10 | 7,32 | 3,35 | 3,98 | 543 | 19,7 | 251 | 8,7 | 2,48 | 6,22 | 9,56 2 15,4 | 3,31
12 7,32 | 3,35 | 3,98 | 6,42 | 20,7 | 27,1 | 8,7 2,48 | 6,22 | 11,4 2 16,9 | 3,78
1) Je nach verwendeter Kabelverschraubung: Werte bis + 1,18 in
2) Abhéngig vom jeweiligen Prozessanschluss > B 54
Druckmesszelle
T
AO038136
Bestellmerkmal "Druckkomponente":
Optionen B/C/D/E/F "Druckmesszelle 29/58/145/580/1450 psia"
DN A B
[in] [in] [in]
1 2,40 6,77
2 2,99 7,36
3 3,78 7,91
4 3,35 8,39
6 2,91 9,45

Endress+Hauser
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Bestellmerkmal "Druckkomponente":
Optionen B/C/D/E/F "Druckmesszelle 29/58/145/580/1450 psia"

DN A B
[in] [in] [in]
8 3,43 10,6
10 4,02 11,8
12 4,33 12,8

Flanschanschliisse

Vorschweifsflansch ASME B16.5

Langentoleranz Maf} L in inch:
= DN 1..6"+0/-0,11
= DN 8...12" +0,04 / -0,08

A0015621

Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 150 RF Schedule 40
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal 'Prozessanschluss’, Option AAS
DN A B C D E L
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
1 4,25 3,12 4 x 20,62 0,56 1,05 11,8
2 6,00 4,75 4 x 30,75 0,75 2,07 13,8
3 7,50 6,00 4 x 20,75 0,94 3,07 15,8
4 9,00 7,50 8 x @0,75 0,96 4,03 15,8
6 11,0 9,50 8 x 20,88 1,00 6,07 15,8
8 13,6 11,8 8 x 20,88 1,14 7,98 18,8
10 15,9 14,3 12 x 21,00 1,20 10,0 20,2
12 19,1 17,0 12 x @1,00 1,27 11,9 22,4
Oberflachenrauheit (Flansch): Ra 125 ... 250 pin
Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 300 RF Schedule 40
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss’, Option ABS
DN A B C D E L
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
1 4,88 3,5 4 x 30,75 0,69 1,05 11,8
2 6,50 5,00 8 x 20,75 0,88 2,07 13,8
3 8,25 6,62 8 x 20,88 1,12 3,07 15,8

54
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Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 300 RF Schedule 40
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss’, Option ABS

DN A B C D E L
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
4 10,0 7,88 8 x 20,88 1,25 4,03 15,8
6 12,5 10,6 12 x 20,88 1,44 6,07 15,8
8 15,0 13,0 12 x 21,00 1,64 7,98 19,6
10 17,5 15,3 16 x 21,13 1,89 10,0 21,4
12 20,5 17,8 16 x @1,25 2,02 11,9 23,7
Oberflachenrauheit (Flansch): Ra 125 ... 250 pin
Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 300 RF Schedule 80
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss', Option AGS
DN A B C D E L
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
1 4,88 3,5 4 x 20,75 0,69 0,96 11,8
2 6,50 5,00 8 x 20,75 0,88 1,94 13,8
3 8,25 6,62 8 x 20,88 1,12 2,9 15,8
4 10,0 7,88 8 x 20,88 1,25 3,82 15,8
6 12,5 10,6 12 x 20,88 1,44 5,76 15,8
8 15,0 13,0 12 x 21,00 1,64 7,63 19,6
10 17,5 15,3 16 x 21,13 1,89 9,56 21,4
12 20,5 17,8 16 x @1,25 2,02 11,4 23,7
Oberflachenrauheit (Flansch): Ra 125 ... 250 pin
Flansch in Anlehnung an ASME B16.5: Class 600 RF Schedule 80
1.4404 (316, 316L): Bestellmerkmal "Prozessanschluss", Option ACS
DN A B C D E L
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
1 4,88 3,5 4 x 20,75 0,96 0,96 13,9
2 6,50 5,00 8 x ©0,75 1,28 1,94 16,1
3 8,27 6,63 8 x 20,87 1,53 2,90 18,4
4 10,8 8,50 8 x@1,00 1,78 3,82 18,9
6 14,0 11,5 12 x 21,13 2,15 5,76 19,4
8 16,5 13,8 12 x 21,25 2,46 7,63 21,8
10 20,1 17,0 16 x 21,38 2,78 9,56 24,7
12 22,1 19,3 20x 21,38 2,90 11,4 26,2

Oberflachenrauheit (Flansch): Ra 125 ... 250 pin

Endress+Hauser

55




Proline Prosonic Flow G 300

Zubehor

Wetterschutzhaube

280 (11.0)

146 (5.75)

134 (5.3)

255 (10.0)

|12 (0.47)

30 (1.18)]

AN

48 (1.9)

27 Mafleinheit mm (in)

Abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul DKX001

A0029553

78 (3.07)

136 (5.35)

114 (4.49)

2103 (4.06)

—

)

86 (3.39)

D

B

g9
ad

I
{

7.0 (0.27)

28  Mafeinheit mm (in)

Externe WLAN-Antenne

Externe WLAN-Antenne am Gerdt montiert

A0028921

105 (4.1) |68 (2.7)

173 (6.8)

29  Mafleinheit mm (in)

A0028923

56
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Externe WLAN-Antenne mit Kabel montiert

Bei schlechten Sende-/Empfangsbedingungen am Montageort des Messumformers kann die externe
WLAN-Antenne getrennt vom Messumformer montiert werden.

1500 (59.1)

(2.8)

72

30 Mafeinheit mm (in)

A0033597

Gewicht

Gewichtsangaben (ohne Verpackungsmaterial) inklusive Messumformer gemaf Bestellmerkmal
"Gehé&use', Option A "Alu, beschichtet".

Abweichende Werte aufgrund anderer Messumformerausfiihrungen:

= Messumformerausfiihrung fiir den Ex-Bereich
(Bestellmerkmal "Gehause", Option A "Alu, beschichtet”; Ex d): +2 kg (+4,4 lbs)

= Messumformerausfithrung aus Guss, rostfrei

(Bestellmerkmal "Gehause", Option L "Guss, rostfrei"): +6 kg (+13 1bs)

Gewicht in SI-Einheiten

Nennweite EN (DIN) [kg]
Druckstufe
[mm] [in] PN 16 PN 40 PN 63 PN 100

25 1 12 12 15 15

50 2 18 18 21 24

80 3 24 24 28 32

100 4 26 29 35 42

150 6 38 45 65 79

200 8 54 74 101 131

250 10 79 117 145 208

300 12 110 164 204 300

Nennweite ASME [kg]
Druckstufe
[mm] | [in] | Class 150 RF Sch.40 | Class 300 RF Sch.40 | Class 300 RF Sch.80 | Class 600 RF Sch.80

25 1 12 13 13 14
50 2 17 19 19 21
80 3 24 27 27 31
100 4 29 37 38 52
150 6 42 58 58 91
200 8 69 94 96 139
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Nennweite ASME [kg]
Druckstufe
[mm] | [in] | Class 150 RF Sch.40 | Class 300 RF Sch.40 | Class 300 RF Sch.80 | Class 600 RF Sch.80
250 10 96 136 139 225
300 12 145 196 201 281
Gewicht in US-Einheiten
Nennweite ASME [lbs]
Druckstufe
[mm] | [in] | Class 150 RF Sch.40 | Class 300 RF Sch.40 | Class 300 RF Sch.80 | Class 600 RF Sch.80
25 1 26 29 29 31
50 2 37 42 42 46
80 3 53 60 60 68
100 4 64 82 84 115
150 6 93 128 128 201
200 8 152 207 212 306
250 10 212 300 306 496
300 12 320 437 443 620
Werkstoffe
Gehause Messumformer
Bestellmerkmal "Gehause":
= Option A "Aluy, beschichtet": Aluminium, AlSi10Mg, beschichtet
= Option L"Guss, rostfrei": Guss, rostfreier Stahl, 1.4409 (CF3M)
Fensterwerkstoff
Bestellmerkmal "Gehause":
= Option A "Alu, beschichtet": Glas
= Option L "Guss, rostfrei": Glas
Kabeleinfiihrungen/-verschraubungen
1
* A
; &)
A0020640
31 Mogliche Kabeleinfithrungen/-verschraubungen
1  Innengewinde M20 x 1,5
2 Kabelverschraubung M20 % 1,5
3 Adapter fiir Kabeleinfiihrung mit Innengewinde G ¥2" oder NPT 5"
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Bestellmerkmal "Gehduse'’, Option A "Alu, beschichtet"

Die verschiedenen Kabeleinfiihrungen sind fiir den explosionsgefdhrdeten und nicht explosionsge-
féhrdeten Bereich geeignet.

Kabeleinfiihrung/-verschraubung Werkstoff

Non-Ex: Kunststoff

Verschraubung M20 x 1,5
Z2,D2, Ex d/de: Messing mit Kunststoff

Adapter fiir Kabeleinfiihrung mit Innengewinde G %2" Messing vernickelt

Adapter fur Kabeleinfiihrung mit Innengewinde NPT 42"

Bestellmerkmal "Gehduse", Option L "Guss, rostfrei"

Die verschiedenen Kabeleinfiihrungen sind fiir den explosionsgefdhrdeten und nicht explosionsge-
fahrdeten Bereich geeignet.

Kabeleinfiihrung/-verschraubung Werkstoff

Kabelverschraubung M20 x 1,5 Rostfreier Stahl, 1.4404 (316L)

Adapter fiir Kabeleinfithrung mit Innengewinde G 2"

Adapter fiir Kabeleinfiihrung mit Innengewinde NPT 2"

Messrohr
Rostfreier Stahl: 1.4408/1.4409 (CF3M)

ﬂ = Wenn Bestellmerkmal "Weitere Zulassung', Option LR "NACE MR0175 /ISO 15156 (medi-
umberiihrte Teile), Erklarung" oder LS "NACE MR0103 / ISO 17945 (mediumberiihrte Teile),
Erklarung" bestellt wurde, entsprechen alle eingesetzten metallischen Werkstoffe den Stan-
dards NACE MRO175 und NACE MR0103.

= Der Dichtungswerkstoff ist getestet nach NACE TM0187 und NORSOK M710-B.

Prozessanschliisse

Rostfreier Stahl: 1.4404 (316, 316L)
ﬂ Verfligbare Prozessanschliisse~> B 60

Kabel Messumformerhals/Ultraschallwandler

Inkl. Anschliisse Messumformerhals und Ultraschallwandler
Rostfreier Stahl: 1.4404 (316, 316L)

Ultraschallwandler

Titan Grade 2
Sensorhalter: Rostfreier Stahl: 1.4404 (316, 316L)

Dichtung Ultraschallwandler
FKM-Werkstoffgruppe

Undichtheit des Ultraschallwandlers méglich!

Austritt giftiger und/oder explosiver Gase!

» Das Dichtungsmaterial ist nicht geeignet fir Anwendungen im reinen Wasserdampf.

» Das Dichtungsmaterial darf keiner Drucksteigerung bei niedrigen Prozesstemperaturen unter-
halb -40 °C (-40 °F) ausgesetzt werden.

Temperatursensor

Rostfreier Stahl: 1.4404 (316, 316L)

Endress+Hauser
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Dichtung Temperatursensor

Dichtungsfrei (selbstdichtendes NPT-Gewinde mit Dichtmittel)

Druckmesszelle

Rostfreier Stahl: 1.4404 (316, 316L)

Dichtung Druckmesszelle

Dichtungsfrei (selbstdichtendes NPT-Gewinde mit Dichtmittel)
Zubehor

Wetterschutzhaube
Rostfreier Stahl, 1.4404 (316L)

Externe WLAN-Antenne

= Antenne: Kunststoff ASA (Acrylnitril-Styrol-Acrylester) und Messing vernickelt
= Adapter: Rostfreier Stahl und Messing vernickelt

= Kabel: Polyethylen

= Stecker: Messing vernickelt

= Befestigungswinkel: Rostfreier Stahl

Prozessanschliisse Flansche:
= EN 1092-1-Bl1
= ASME B16.5
ﬂ Zu den verschiedenen Werkstoffen der Prozessanschliisse - 59
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Anzeige und Bedienoberfldche

Bedienkonzept Nutzerorientierte Meniistruktur fiir anwenderspezifische Aufgaben

= Inbetriebnahme

= Betrieb

= Diagnose

= Expertenebene

Schnelle und sichere Inbetriebnahme

= Gefithrte Meniis ("Make-it-run" Assistenten) fiir Anwendungen

= Menifithrung mit kurzen Erlduterungen der einzelnen Parameterfunktionen

= Zugriff auf das Gerét via Webserver

s WLAN-Zugriff auf das Gerdt mittels mobilem Handbediengerét, Tablet oder Smartphone

Sicherheit im Betrieb

= Bedienung in Landessprache

= Einheitliche Bedienphilosophie am Gerat und in den Bedientools

= Beim Austausch von Elektronikmodulen: Ubernahme der Geratekonfiguration durch den integrier-
ten Datenspeicher (HistoROM Backup), der die Prozess-, Messgerdtedaten und das Ereignis-Log-
buch enthalt. Keine Neuparametrierung nétig.

Effizientes Diagnoseverhalten erhéht die Verfiigbarkeit der Messung

® Behebungsmafinahmen sind via Gerdt und in den Bedientools abrufbar

= Vielfaltige Simulationsméglichkeiten, Logbuch zu eingetretenen Ereignissen und optional Linien-
schreiberfunktionen

Sprachen Bedienung in folgenden Landessprachen méglich:

s Via Vor-Ort-Bedienung
Englisch, Deutsch, Franzésisch, Spanisch, Italienisch, Niederldndisch, Portugiesisch, Polnisch, Rus-
sisch, Ttrkisch, Chinesisch, Japanisch, Koreanisch, Vietnamesisch, Tschechisch, Schwedisch

= Via Webbrowser
Englisch, Deutsch, Franzésisch, Spanisch, Italienisch, Niederldndisch, Portugiesisch, Polnisch, Rus-
sisch, Ttrkisch, Chinesisch, Japanisch, Vietnamesisch, Tschechisch, Schwedisch

= Via Bedientool "FieldCare", "DeviceCare": Englisch, Deutsch, Franzésisch, Spanisch, Italienisch, Chi-
nesisch, Japanisch

Vor-Ort-Bedienung

Via Anzeigemodul

Ausstattung:

= Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung', Option F "4-zeilige, beleuchtete, grafische Anzeige;
Touch Control"

= Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung', Option G "4-zeilige, beleuchtete, grafische Anzeige;
Touch Control + WLAN"

ﬂ Informationen zur WLAN-Schnittstelle > 64

A0026785

32 Bedienung mit Touch Control

Anzeigeelemente

= 4-zeilige, beleuchtete, grafische Anzeige
= Hintergrundbeleuchtung weif3, bei Geratefehler rot
= Anzeige fir die Darstellung von Messgrofien und Statusgréfien individuell konfigurierbar

Endress+Hauser
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Bedienelemente

» Bedienung von aufen ohne Offnen des Geh&uses via Touch Control (3 optische Tasten): &, &,
s Bedienelemente auch in den verschiedenen Zonen des explosionsgefdhrdeten Bereichs zugénglich

Via abgesetztem Anzeige- und Bedienmodul DKX001
Das abgesetzte Anzeige- und Bedienmodul DKX001 ist optional bestellbar > & 72.

= Bei der direkten Bestellung des abgesetzten Anzeige- und Bedienmoduls DKX001 mit dem
Messgerét, wird das Messgerat immer mit einem Blinddeckel ausgeliefert. Eine Anzeige oder
Bedienung am Messumformer ist in dem Fall nicht vorhanden.

= Bei nachtréglicher Bestellung darf das abgesetzte Anzeige- und Bedienmodul DKX001 nicht
gleichzeitig mit dem vorhandenen Anzeigemodul des Messgerats angeschlossen werden. Es
darf immer nur eine Anzeige oder Bedienung am Messumformer angeschlossen sein.

AD026786

33 Bedienung via abgesetztem Anzeige- und Bedienmodul DKX001

Anzeige- und Bedienelemente

Die Anzeige- und Bedienelemente entsprechen dem des Anzeigemoduls - 61.

Gehdusewerkstoff

Der Geh&ausewerkstoff des Anzeige- und Bedienmoduls DKX001 ist abhédngig von der Auswahl des
Werkstoffs des Messumformergehéuses.

Messumformergehéuse Abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul

Bestellmerkmal "Geh&use" Werkstoff Bestellmerkmal "Geh&use" Werkstoff

Option A "Alu, beschichtet" AlSi10Mg, beschich- | Option C'Einkammer, Alu, AlSi10Mg, beschich-
tet beschichtet" tet

Option L "Guss, rostfrei" Guss rostfreier Stahl, | Option A " Einkammer; Guss 1.4409 (CF3M)
1.4409 (CF3M) rostfrei"
dhnlich zu 316L

Kabeleinfiihrung

Entspricht der Auswahl des Messumformergehauses, Bestellmerkmal "Elektrischer Anschluss".

Verbindungskabel
> B34

Abmessungen
> B850

Fernbedienung

Via HART-Protokoll

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei Gerdteausfiihrungen mit HART-Ausgang verfiigbar.

62
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A0028747

34  Modglichkeiten der Fernbedienung via HART-Protokoll (aktiv)

O N O N

Automatisierungssystem (z.B. SPS)

Field Communicator 475

Computer mit Webbrowser (z.B. Microsoft Edge) zum Zugriff auf integrierten Gerdtewebserver oder Computer
mit Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare, AMS Device Manager, SIMATIC PDM) mit COM DTM "CDI Commu-
nication TCP/IP"

Commubox FXA195 (USB)

Field Xpert SEX350 oder SEX370

Field Xpert SMT70

VIATOR Bluetooth-Modem mit Anschlusskabel

Messumformer

®3
1
2
3
4
5

=~ 0 O N>

0

A0028746

5 Madglichkeiten der Fernbedienung via HART-Protokoll (passiv)

Automatisierungssystem (z.B. SPS)

Messumformerspeisegerit, z.B. RN22 1N (mit Kommunikationswiderstand)

Anschluss fiir Commubox FXA195 und Field Communicator 475

Field Communicator 475

Computer mit Webbrowser (z.B. Microsoft Edge) zum Zugriff auf integrierten Gerdtewebserver oder Computer
mit Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare, AMS Device Manager, SIMATIC PDM) mit COM DTM "CDI Commu-
nication TCP/IP"

Commubox FXA195 (USB)

Field Xpert SEX350 oder SEX370

Field Xpert SMT70

VIATOR Bluetooth-Modem mit Anschlusskabel

Messumformer

Via Modbus-RS485-Protokoll

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei Gerdteausfiihrungen mit Modbus-RS485-Ausgang verfiig-

bar.
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A0029437

36  Moglichkeiten der Fernbedienung via Modbus-RS485-Protokoll (aktiv)

1 Automatisierungssystem (z.B. SPS)

2 Computer mit Webbrowser (z.B. Microsoft Edge) zum Zugriff auf integrierten Gerdtewebserver oder mit
Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare) mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP" oder Modbus DTM

3 Messumformer

Serviceschnittstelle

Via Serviceschnittstelle (CDI-RJ45)

Um eine Konfiguration des Geréts vor Ort durchzuftihren kann eine Punkt-zu-Punkt-Verbindung
aufgebaut werden. Der Anschluss erfolgt bei gedffnetem Gehduse direkt iiber die Serviceschnittstelle
(CDI-RJ45) des Geréts.

Optional ist fiir den nicht explosionsgefahrdeten Bereich ein Adapter fiir Rj45 auf M12 Stecker
erhaltlich:
Bestellmerkmal "Zubehor", Option NB: "Adapter Rj45 M12 (Serviceschnittstelle)"

Der Adapter verbindet die Serviceschnittstelle (CDI-Rj45) mit einem in der Kabeleinfiihrung
montierten M12 Stecker. Der Anschluss an die Serviceschnittstelle kann ohne Offnen des
Gerats tber einen M12 Stecker erfolgen.

A0027563

37  Anschluss via Serviceschnittstelle (CDI-RJ45)

1 Computer mit Webbrowser (z.B. Microsoft Internet Explorer, Microsoft Edge) zum Zugriff auf integrierten
Webserver oder mit Bedientool "FieldCare", "DeviceCare" mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP" oder Mod-
bus DTM

2 Standard-Ethernet-Verbindungskabel mit Rj45-Stecker

3 Serviceschnittstelle (CDI-RJ45) des Messgerdts mit Zugriff auf integrierten Webserver

Via WLAN-Schnittstelle

Die optionale WLAN-Schnittstelle ist bei folgender Gerédteausfiihrung vorhanden:
Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung', Option G "4-zeilig, beleuchtet; Touch Control + WLAN"
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A0034570

Messumformer mit integrierter WLAN-Antenne

Messumformer mit externer WLAN-Antenne

LED leuchtet konstant: WLAN-Empfang am Messgeriit ist aktiviert

LED blinkt: WLAN-Verbindung zwischen Bediengerdt und Messgertdt ist hergestellt

Computer mit WLAN-Schnittstelle und Webbrowser (z.B. Microsoft Internet Explorer, Microsoft Edge) zum

Zugriff auf integrierten Gerdtewebserver oder mit Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare)

6  Mobiles Handbediengerdt mit WLAN-Schnittstelle und Webbrowser (z.B. Microsoft Internet Explorer, Micro-
soft Edge) zum Zugriff auf integrierten Gerdtewebserver oder Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare)

7 Smartphone oder Tablet (z.B. Field Xpert SMT70)

vl W N =

Funktion WLAN: IEEE 802.11 b/g (2,4 GHz)
= Access Point mit DHCP Server (Werkseinstellung)
= Netzwerk
Verschliisselung WPA2-PSK AES-128 (gemaf3 IEEE 802.11i)
Einstellbare WLAN-Kanéle 1bis 11
Schutzart P67
Verfiighare Antennen = [nterne Antenne

= Externe Antenne (optional)
Bei schlechten Sende-/Empfangsbedingungen am Montageort.
Als Zubehor verfigbar .

E' Jeweils nur 1 Antenne aktiv!

Reichweite = Interne Antenne: Typischerweise 10 m (32 ft)
= Externe Antenne: Typischerweise 50 m (164 ft)

Werkstoffe (Externe Antenne) = Antenne: Kunststoff ASA (Acrylnitril-Styrol-Acrylat-Copolymere) und
Messing vernickelt

Adapter: Rostfreier Stahl und Messing vernickelt

Kabel: Polyethylen

Stecker: Messing vernickelt

Befestigungswinkel: Rostfreier Stahl

Unterstiitzte Bedientools Fir den lokalen Zugriff oder den Fernzugriff auf das Messgerét kénnen verschiedene Bedientools
verwendet werden. Abhé&ngig vom verwendeten Bedientool kann der Zugriff mithilfe von unter-
schiedlichen Bediengeréten und via verschiedene Schnittstellen erfolgen.

Unterstiitzte Bedien- Bediengeréat Schnittstelle Weitere Informationen
tools
‘Webbrowser Notebook, PC oder Tab- | ® Serviceschnittstelle Sonderdokumentation zum
let mit Webbrowser CDI-RJ45 Gerét
= WLAN-Schnittstelle
DeviceCare SFE100 Notebook, PC oder Tab- | = Serviceschnittstelle > 74
let mit Microsoft Wind- CDI-RJ45
ows-System = WLAN-Schnittstelle

= Feldbus-Protokoll
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Unterstiitzte Bedien- Bediengeréat Schnittstelle Weitere Informationen
tools
FieldCare SFE500 Notebook, PC oder Tab- | = Serviceschnittstelle > 74

let mit Microsoft Wind- CDI-RJ45

ows-System s WLAN-Schnittstelle

= Feldbus-Protokoll

Field Xpert SMT70/77/50 s Alle Feldbus-Proto- Betriebsanleitung BA01202S
kolle Schni I Geréatebeschreibungsdateien:
" \é\l/LAN- ri nittstelle Updatefunktion vom Handbe-
" ue.toot . diengerat verwenden
= Serviceschnittstelle
CDI-RJ45
SmartBlue App Smartphone oder Tablet | WLAN -> 74

mit iOs oder Android

Weitere Bedientools auf Basis FDT Technologie mit einem Geratetreiber wie DTM/iDTM oder
DD/EDD sind fiir die Gerdtebedienung nutzbar. Diese Bedientools sind bei den jeweiligen Her-
stellern erhéltlich. Es wird eine Integration u.a. in folgende Bedientools unterstiitzt:

= FactoryTalk AssetCentre (FTAC) von Rockwell Automation - www.rockwellautomation.com
= Process Device Manager (PDM) von Siemens - www.siemens.com

= Asset Management Solutions (AMS) von Emerson - www.emersonprocess.com

s FieldCommunicator 375/475 von Emerson - www.emersonprocess.com

= Field Device Manager (FDM) von Honeywell > www.process.honeywell.com

= FieldMate von Yokogawa - www.yokogawa.com

s PACTWare - www.pactware.com

Die zugehdrigen Gerédtebeschreibungsdateien sind verfiigbar: www.endress.com - Download-
Area

Webserver

Mit dem integrierten Webserver kann das Gerét tiber einen Webbrowser Serviceschnittstelle (CDI-
RJ45) oder via WLAN-Schnittstelle bedient und konfiguriert werden. Der Aufbau des Bedienmentis
ist dabei derselbe wie bei der Vor-Ort-Anzeige. Neben den Messwerten werden auch Statusinforma-
tionen zum Gerdt dargestellt und ermdglichen eine Kontrolle des Gerdtezustands. Zusétzlich kénnen
die Daten vom Geréat verwaltet und die Netzwerkparameter eingestellt werden.

Fiir die WLAN-Verbindung wird ein Gerat benétigt, das tiber eine optional bestellbare WLAN-
Schnittstelle verfiigt: Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung", Option G "4-zeilig beleuchtet; Touch Con-
trol + WLAN". Das Gerét dient als Access Point und ermdglicht eine Kommunikation mittels
Computer oder mobilem Handbediengerét.

Unterstiitzte Funktionen

Datenaustausch zwischen Bediengerat (wie z. B. Notebook) und Messgerét:

= Konfiguration vom Messgeréat laden (XML-Format, Konfiguration sichern)

= Konfiguration ins Messgerat speichern (XML-Format, Konfiguration wieder herstellen)

= Export der Eventliste (.csv-Datei)

= Export der Parametereinstellungen (.csv-Datei oder PDF-Datei, Dokumentation der Konfiguration
der Messstelle erstellen)

= Export des Verifikationsprotokolls Heartbeat (PDF-Datei, nur verfiighar mit dem Anwendungspa-
ket Heartbeat Verification > B 71)

s Flashen der Firmware-Version fiir z. B. Upgrade der Geréte-Firmware

» Download Treiber fiir Systemintegration

= Darstellung von bis zu 1000 gespeicherten Messwerten (Nur verfiighar mit dem Anwendungspa-
ket Extended HistoROM - 71)

HistoROM
Datenmanagement

Das Messgerat verfiigt iiber ein HistoROM Datenmanagement. Das HistoROM Datenmanagement
umfasst sowohl die Speicherung als auch das Importieren und Exportieren wichtiger Gerdte- und
Prozessdaten. Dadurch kénnen Betriebs- und Serviceeinsédtze wesentlich sicherer und effizienter
durchgefithrt werden.

Im Auslieferungszustand sind die Werkseinstellungen der Parametrierdaten als Sicherung im
Geratespeicher hinterlegt. Dieser kann z.B. nach der Inbetriebnahme mit einem aktualisierten
Datensatz Uberschrieben werden.
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Zusatzinformationen Speicherkonzept

Es gibt verschiedene Speicher, in denen Gerdtedaten gespeichert und vom Gerdt genutzt werden:

HistoROM Backup T-DAT S-DAT
Verfiigbare = Ereignis-Logbuch z. B. Diagnose- | = Messwertspeicherung (Bestelloption ,Exten- | ® Messaufnehmerdaten: z. B. Nennweite
Daten ereignisse ded HistoROM*) s Seriennummer
= Sicherung eines Parameterdaten- | ® Aktueller Parameterdatensatz (wird zur Lauf- | @ Kalibrierdaten
satzes zeit durch Firmware verwendet) = Geréatekonfiguration (z. B. SW-Optionen,
= Firmwarepaket des Geréts = Schleppzeiger (Minimum/Maximum-Werte) fixes I/0 oder Multi I/0)
= Summenzdhlerwert
Speicherort Fix auf der Benutzerschnittstellen- | Steckbar auf der Benutzerschnittstellen-Leiter- | Im Sensorstecker im Messumformer-Hals-
Leiterplatte im Anschlussraum platte im Anschlussraum teil
Datensicherung
Automatisch
= Automatische Speicherung der wichtigsten Geratedaten (Messaufnehmer und -umformer) in den
DAT-Modulen
= Im Austauschfall Messumformer oder Messgerdt: Nach Austausch des T-DATs mit bisherigen
Geradtedaten steht das neue Messgerat sofort und fehlerfrei wieder in Betrieb
= Im Austauschfall Elektronikmodul (z.B. I/0-Elektronikmodul): Nach Austausch des Elektronikmo-
duls wird die Software des Moduls mit der vorhandenen Geratefirmware verglichen. Im Bedarfsfall
erfolgt ein Up- oder Downgrade der Software des Moduls. Anschliefiend ist das Elektronikmodul
sofort einsatzbereit und es tritt kein Kompatibilitatsfehler auf.
Manuell
Zusatzlicher Parameterdatensatz (komplette Parametereinstellungen) im integrierten Geratespei-
cher HistoROM Backup fiir:
= Datensicherungsfunktion
Sicherung und spéatere Wiederherstellung einer Gerdteparametrierung im Gerétespeicher
HistoROM Backup
= Datenvergleichsfunktion
Vergleich der aktuellen Gerdteparametrierung mit der im Gerétespeicher HistoROM Backup
gespeicherten Gerdteparametrierung
Dateniibertragung
Manuell
Ubertragung einer Gerateparametrierung auf ein anderes Gerét mithilfe der Exportfunktion des
jeweiligen Bedientools, z.B. mit FieldCare, DeviceCare oder Webserver: Zum Duplizieren der Para-
metrierung oder zur Ablage in ein Archiv (z.B. zwecks Sicherung)
Ereignisliste
Automatisch
= Chronologische Anzeige von max. 20 Ereignismeldungen in der Ereignisliste
= Mit Freischaltung des Anwendungspakets Extended HistoROM (Bestelloption): Anzeige von bis
zu 100 Ereignismeldungen in der Ereignisliste mit Zeitstempel, Klartextbeschreibung und Behe-
bungsmafinahmen
= Export und Anzeige der Ereignisliste iber verschiedene Schnittstellen und Bedientools z.B. Device-
Care, FieldCare oder Webserver
Messwertspeicher
Manuell
Mit Freischaltung des Anwendungspakets Extended HistoROM (Bestelloption):
= Aufzeichnung tiber 1 bis 4 Kanéle von bis zu 1000 Messwerten (jeweils bis zu 250 Messwerte pro
Kanal)
= Frei konfigurierbares Aufzeichnungsintervall
= Export der Messwertaufzeichnung iiber verschiedene Schnittstellen und Bedientools z.B. Field-
Care, DeviceCare oder Webserver
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Zertifikate und Zulassungen

Aktuelle Zertifikate und Zulassungen zum Produkt stehen unter www.endress.com auf der jeweiligen
Produktseite zur Verfligung:

1. Produkt mit Hilfe der Filter und Suchmaske auswahlen.
2. Produktseite 6ffnen.

3. Downloads auswahlen.

CE-Kennzeichnung

Das Gerat erfiillt die gesetzlichen Anforderungen der anwendbaren EU-Richtlinien. Diese sind
zusammen mit den angewandten Normen in der entsprechenden EU-Konformitatserkldrung aufge-
fihrt.

Endress+Hauser bestatigt die erfolgreiche Priifung des Geréts mit der Anbringung der CE-Kenn-
zeichnung.

UKCA-Kennzeichnung

Das Gerat erfiillt die gesetzlichen Anforderungen der anwendbaren UK-Rechtsverordnungen (Statu-
tory Instruments). Diese sind zusammen mit den zugewiesenen Normen in der entsprechenden
UKCA-Konformitatserkldrung aufgefiihrt. Durch Selektion der Bestelloption zur UKCA-Kennzeich-
nung bestétigt Endress+Hauser die erfolgreiche Priifung und Bewertung des Geréts mit der Anbrin-
gung der UKCA-Kennzeichnung.

Kontaktadresse Endress+Hauser UK:
Endress+Hauser Ltd.

Floats Road

Manchester M23 9NF

United Kingdom
www.uk.endress.com

RCM-Kennzeichnung

Das Messsystem stimmt {iberein mit den EMV-Anforderungen der Behdrde "Australian Communica-
tions and Media Authority (ACMA)".

Ex-Zulassung

Das Messgerét ist zum Einsatz im explosionsgefahrdeten Bereich zertifiziert und die zu beachtenden
Sicherheitshinweise im separaten Dokument "Safety Instructions' (XA) beigefiigt. Dieses ist auf dem
Typenschild referenziert.

Die separate Ex-Dokumentation (XA) mit allen relevanten Daten zum Explosionsschutz ist bei
Ihrer Endress+Hauser Vertriebszentrale erhéltlich.
ATEX/IECEx

Aktuell sind die folgenden Ex-Ausfithrungen lieferbar:

Exdbeb
Kategorie Ziindschutzart
112G Ex dbebiallC T6..T1 Gb
Exdb
Kategorie Ziindschutzart
112G Ex dbialICT6..T1 Gb
Ex ec
Kategorie Ziindschutzart
113G Ex ecnCicllCT5..T1 Ge
Extb
Kategorie Ziindschutzart
112D Ex tb IIIC T** °C Db
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cCSAys

Aktuell sind die folgenden Ex-Ausfithrungen lieferbar:
IS (Ex i) und XP (Ex d)

Class I, II, 11T Division 1 Groups A-G

NI (Ex nA)

Class I Division 2 Groups A-D

Exde
Class I, Zone 1 AEx/Ex d eia IICT6...T1 Gb

Exd
Class I, Zone 1 AEx/Ex dia IIC T6...T1 Gb

ExnA
Class I, Zone 2 AEx/Ex nAIIC T5...T1

Ex tb
Zone 21 AEx/Ex tb IlIC T** °C Db

Funktionale Sicherheit

Das Messgerat ist fiir Durchflussiiberwachungen (Min., Max., Bereich) bis SIL 2 (einkanalige Archi-
tektur; Bestellmerkmal "Weitere Zulassung', Option LA) und SIL 3 (mehrkanalige Architektur mit
homogener Redundanz) einsetzbar und nach IEC 61508 unabhéngig beurteilt und zertifiziert.

Folgende Uberwachungen in Schutzeinrichtungen sind méglich:
Volumendurchfluss

ﬂ Handbuch zur Funktionalen Sicherheit mit Informationen zum SIL-Gerat

Zertifizierung HART

HART Schnittstelle

Das Messgerét ist von der FieldComm Group zertifiziert und registriert. Das Gerét erfiillt alle Anfor-

derungen der folgenden Spezifikationen:

= Zertifiziert gemafs HART 7

= Das Gerat kann auch mit zertifizierten Gerdten anderer Hersteller betrieben werden (Interoperabi-
litat)

Druckgeratezulassung

Die Messgerate sind mit oder ohne PED oder PESR bestellbar. Wenn ein Gerat mit PED oder PESR
benétigt wird, muss dies explizit bestellt werden. Bei Gerdten mit Nennweiten kleiner oder gleich DN
25 (1") ist dies weder moglich noch erforderlich. Fiir PESR ist unter Bestellmerkmal "Zulassungen"
zwingend eine UK-Bestelloption zu wéhlen.

= Mit der Kennzeichnung

a) PED/G1/x (x = Kategorie) oder

b) PESR/G1/x (x = Kategorie)

auf dem Messaufnehmer-Typenschild bestatigt Endress+Hauser die Konformitdt mit den "Grundle-
genden Sicherheitsanforderungen”

a) des Anhangs I der Druckgeraterichtlinie 2014/68/EU oder

b) des Schedule 2 der Statutory Instruments 2016 no. 1105.

Gerate mit dieser Kennzeichnung (mit PED oder PESR) sind geeignet fiir folgende Messstoffarten:
Fluide der Gruppe 1 und 2 mit einem Dampfdruck von gréBer oder kleiner gleich 0,5 bar (7,3 psi)
Gerate ohne diese Kennzeichnung (ohne PED oder PESR) sind nach guter Ingenieurspraxis ausge-
legt und hergestellt. Sie entsprechen den Anforderungen von

a) Art. 4 Abs. 3 der Druckgeraterichtlinie 2014/68/EU oder

b) Part 1, Abs. 8 der Statutory Instruments 2016 no. 1105.

Ihr Einsatzbereich ist

a) in den Diagrammen 6 bis 9 im Anhang II der Druckgeraterichtlinie 2014/68/EU oder

b) im Schedule 3, Abs. 2 der Statutory Instruments 2016 no. 1105 dargestellt.

Funkzulassung

Das Messgerét besitzt eine Funkzulassung.

Detaillierte Informationen zur Funkzulassung: Sonderdokumentation - 75

Weitere Zertifizierungen

CRN-Zulassung

Fiir einige Geradtevarianten gibt es eine CRN-Zulassung. Fiir ein CRN-zugelassenes Gerat muss ein
CRN-zugelassener Prozessanschluss mit einer CSA-Zulassung bestellt werden.

Endress+Hauser
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Tests und Zeugnisse

= EN10204-3.1 Materialnachweis, mediumberiihrte Teile und Messaufnehmergehduse (Bestell-
merkmal "Test, Zeugnis', Option JA)

= Druckprifung, internes Verfahren, Priifbericht (Bestellmerkmal 'Test, Zeugnis', Option JB)

= Umgebungstemperatur -50 °C (-58 °F) (Bestellmerkmal "Test, Zeugnis', Option JP)

= Helium-Dichtheitsprifung, internes Verfahren, Priifbericht (Bestellmerkmal "Test, Zeugnis', Option
KC)

s EN10204-2.1 Werksbescheinigung und EN10204-2.2 Werkszeugnis

Priifung von Schweifindhten

Bestellmerkmal "Test, Zeugnis", Option Roéntgenpriifnorm Prozessanschluss
ISO 10675-1 ZG1 ASME
B31.3 NFS
KE X RT
KI X RT
K5 X DR
K6 X DR

RT = Durchstrahlpriifung, DR = Digitale Rontgenpriifung
Alle Optionen mit Testbericht

Externe Normen und Richtli-
nien

= EN 60529
Schutzarten durch Gehé&use (IP-Code)
= EN 61010-1
Sicherheitsbestimmungen fiir elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeréte - Allgemeine
Anforderungen
= [EC/EN 61326-2-3
Emission geméaf} Anforderungen fiir Klasse A. Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV-Anforde-
rungen).
= NAMURNE 21
Elektromagnetische Vertraglichkeit von Betriebsmitteln der Prozess- und Labortechnik
= NAMUR NE 32
Sicherung der Informationsspeicherung bei Spannungsausfall bei Feld- und Leitgerdten mit Mikro-
prozessoren
= NAMUR NE 43
Vereinheitlichung des Signalpegels fiir die Ausfallinformation von digitalen Messumformern mit
analogem Ausgangssignal.
= NAMUR NE 53
Software von Feldgerdten und signalverarbeitenden Gerédten mit Digitalelektronik
= NAMUR NE 105
Anforderungen an die Integration von Feldbus-Geréten in Engineering-Tools fiir Feldgerate
= NAMUR NE 107
Selbstiiberwachung und Diagnose von Feldgeraten
= NAMURNE 131
Anforderungen an Feldgeréte fiir Standardanwendungen
= ETSIEN 300328
Vorschriften fiir 2,4-GHz-Funkkomponenten.
= EN 301489
Elektromagnetische Vertréaglichkeit und Funkspektrumangelegenheiten (ERM).
= AGA Report No. 9
Measurement of gas by multipath ultrasonic meters.
= [SO 17089
Measurement of fluid flow in closed conduits — Ultrasonic meters for gas.
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Bestellinformationen

Ausfiihrliche Bestellinformationen sind verfiigbar:

= Im Produktkonfigurator auf der Endress+Hauser Internetseite: www.endress.com -> "Corporate"
Kklicken -> Land wéhlen -> "Products" klicken -> Produkt mit Hilfe der Filter und Suchmaske aus-
wéhlen -> Produktseite 6ffnen -> Die Schaltfladche "Konfiguration" rechts vom Produktbild 6ffnet
den Produktkonfigurator.

® Bei [hrer Endress+Hauser Vertriebszentrale: www.addresses.endress.com

ﬂ Produktkonfigurator - das Tool fiir individuelle Produktkonfiguration

= Tagesaktuelle Konfigurationsdaten

= Je nach Gerét: Direkte Eingabe von messstellenspezifischen Angaben wie Messbereich oder
Bediensprache

= Automatische Uberpriifung von Ausschlusskriterien

= Automatische Erzeugung des Bestellcodes mit seiner Aufschliisselung im PDF- oder Excel-
Ausgabeformat

= Direkte Bestellmdglichkeit im Endress+Hauser Onlineshop

Anwendungspakete

Um die Funktionalitdt des Gerats je nach Bedarf zu erweitern, sind fiir das Gerét verschiedene
Anwendungspakete lieferbar: z.B. aufgrund von Sicherheitsaspekten oder spezifischer Anforderun-
gen von Applikationen.

Die Anwendungspakete kénnen bei Endress+Hauser mit dem Gerat bestellt oder nachbestellt wer-
den. Ausfiihrliche Angaben zum betreffenden Bestellcode sind bei Ihrer Endress+Hauser Vertriebs-
zentrale erhaltlich oder auf der Produktseite der Endress+Hauser Website: www.endress.com.

Detaillierte Informationen zu den Anwendungspaketen:
Sonderdokumentationen - 76

Diagnosefunktionalitét

Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EA "Extended HistoROM"
Umfasst Erweiterungen beziiglich Ereignislogbuch und Freischaltung des Messwertspeichers.

Ereignislogbuch:
Speichervolumen wird von 20 Meldungseintrédgen (Standardausfithrung) auf bis zu 100 erweitert.

Messwertspeicher (Linienschreiber):

= Speichervolumen wird fiir bis zu 1000 Messwerte aktiviert.

® 250 Messwerte konnen iiber jeden der 4 Speicherkanéle ausgegeben werden. Aufzeichnungsinter-
vall ist frei konfigurierbar.

= Auf Messwertaufzeichnungen kann via Vor-Ort-Anzeige oder Bedientool z.B. FieldCare, Device-
Care oder Webserver zugegriffen werden.

Detaillierte Angaben: Betriebsanleitung zum Gerét.

Heartbeat Technology

Bestellmerkmal "Anwendungspaket', Option EB "Heartbeat Verification + Monitoring"

Heartbeat Verification

Erfiillt die Anforderung an die riickfiihrbare Verifikation nach DIN ISO 9001:2008 Kapitel 7.6 a)

"Lenkung von Uberwachungs- und Messmitteln'".

= Funktionspriifung im eingebauten Zustand ohne Prozessunterbrechung.

= Riickverfolgbare Verifikationsergebnisse auf Anforderung, inklusive Bericht.

» Einfacher Priifablauf tiber Vor-Ort-Bedienung oder weitere Bedienschnittstellen.

= Eindeutige Messstellenbewertung (Bestanden / Nicht bestanden) mit hoher Testabdeckung im
Rahmen der Herstellerspezifikation.

= Verldngerung von Kalibrationsintervallen geméaf Risikobewertung durch Betreiber.

Endress+Hauser
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Heartbeat Monitoring

Liefert kontinuierlich fiir das Messprinzip charakteristische Daten an ein externes Condition Monito-

ring System zum Zweck der vorbeugenden Wartung oder der Prozessanalyse. Diese Daten ermdgli-

chen:

= Im Kontext mit weiteren Informationen, Riickschliisse auf die zeitliche Beeintrachtigung der Mess-
leistung durch die Messapplikation zu nehmen.

= Die rechtzeitige Planung von Serviceeinsatzen.

= Die Uberwachung der Prozess- oder Produktqualitat.

Detaillierte Angaben: Sonderdokumentation zum Gerat.

Erweiterte Gasanalyse

Bestellmerkmal "Anwendungspaket', Option EF "Erweiterte Gasanalyse". Das Anwendungspaket ist
nur bestellbar in Kombination mit Bestellmerkmal "Messrohr; Wandler; Sensorausfithrung"’, Option
AC"316L; Titan Gr. 2; Druck- + Temperaturmessung integriert".

Mit dem Anwendungspaket kénnen die wichtigsten Gaseigenschaften (molare Masse, Brennwert,
Wobbe-Index etc.) berechnet und ausgegeben werden.

Es stehen folgende Gasarten zur Verfiigung:

= Reines Gas (bekanntes Gas)

= Gasgemisch (bekannte Zusammensetzung)

= Kohlegas/Biogas (Messung des Methananteils)

= Erdgas - standardisierte Berechnung (mit international anerkannten Gasmodellen: AGA NX-19,
IS0 12213-2,1S0 12213-3, AGA 5,1S0 6976)

= Erdgas - Einsatz Schallgeschwindigkeit (schallgeschwindigkeitsbasiertes Modell zur Messung
eines Erdgases, dessen Zusammensetzung unbekannt oder variabel ist)

= Anwenderspezifisches Gas (generisches Gas oder Gasgemisch ohne Kenntnis der Zusammenset-
zung)

Zubehor

Fiir das Geréat sind verschiedene Zubehorteile lieferbar, die bei Endress+Hauser mit dem Gerét
bestellt oder nachbestellt werden kénnen. Ausfihrliche Angaben zum betreffenden Bestellcode sind
bei Ihrer Endress+Hauser Vertriebszentrale erhéltlich oder auf der Produktseite der Endress+Hauser
Webseite: www.endress.com.

Geratespezifisches Zubehor

Zum Messumformer

Zubehor Beschreibung

Messumformer Messumformer fiir den Austausch oder fiir die Lagerhaltung. Uber den Bestellcode
Proline 300 konnen folgende Spezifikationen angegeben werden:

= Zulassungen

= Ausgang

= Fingang

= Anzeige/Bedienung

= Gehé&use

= Software

E‘ Bestellnummer: 9X3BXX

Einbauanleitung EA01263D
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Abgesetztes Anzeige- und
Bedienmodul DKX001

= Bei direkter Bestellung mit dem Messgerét:
Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung’, Option O "Getrennte Anzeige 4-zeilig
beleuchtet; 10 m (30 ft) Kabel; Touch Control"
= Bei separater Bestellung:
» Messgerét: Bestellmerkmal , Anzeige; Bedienung®, Option M "Ohne, Vorberei-
tet fiir getrennte Anzeige"
» DKX001: Uber die separate Bestellstruktur DKX001
= Bei nachtréglicher Bestellung:
DKX001: Uber die separate Bestellstruktur DKX001

Montagebiigel fiir DKX001

= Bei direkter Bestellung: Bestellmerkmal "Zubehor beigelegt’, Option RA "Monta-
gebiigel, Rohr 1/2"

= Bei nachtréglicher Bestellung: Bestellnummer: 71340960

Verbindungskabel (Ersatzkabel)
Uber die separate Bestellstruktur: DKX002

E] Weitere Angaben zum Anzeige- und Bedienmodul DKX001-> B 62.

Sonderdokumentation SD01763D

Externe WLAN-Antenne

Externe WLAN-Antenne mit 1,5 m (59,1 in) Verbindungskabel und zwei Befesti-
gungswinkel. Bestellmerkmal "Zubehér beigelegt’, Option P8 "Wireless Antenne
Weitbereich".

E] = Die externe WLAN-Antenne ist nicht fiir den Einsatz in hygienischen
Anwendungen geeignet.
= Weitere Angaben zur WLAN-Schnittstelle > B 64.

E] Bestellnummer: 71351317

Einbauanleitung EA01238D

Wetterschutzhaube

Wird dazu verwendet, das Messgerét vor Wettereinfliissen zu schiitzen: z.B. vor
Regenwasser, iberméfiiger Erwédrmung durch Sonneneinstrahlung.

[1] Bestellnummer: 71343505

Einbauanleitung EA01160D

Kommunikationsspezifisches | zubehsr

Beschreibung

Zubehor
Commubox FXA195

HART

Fir die eigensichere HART-Kommunikation mit FieldCare iiber die USB-Schnitt-
stelle.

Technische Information TIO0404F

HART Loop Converter
HMX50

Dient zur Auswertung und Umwandlung von dynamischen HART-Prozessvariablen
in analoge Stromsignale oder Grenzwerte.

= Technische Information TIO0429F
= Betriebsanleitung BAOO371F

Fieldgate FXA42

Ubertragung von Messwerten angeschlossener 4 bis 20 mA analoger, sowie digita-
ler Messgeréte

= Technische Information TI01297S
= Betriebsanleitung BAO1778S
= Produktseite: www.endress.com/fxa42

Field Xpert SMT50

Das Tablet PC Field Xpert SMT50 fiir die Gerdtekonfiguration erméglicht ein mobi-
les Plant Asset Management. Es eignet sich fiir das Inbetriebnahme- und War-
tungspersonal, um Feldinstrumente mit digitaler Kommunikationsschnittstelle zu
verwalten und den Arbeitsfortschritt zu dokumentieren.

Dieses Tablet PC ist als Komplettlésung konzipiert, mit einer vorinstallierten Trei-
berbibliothek, stellt es ein einfaches und touchféhiges "Werkzeug" dar, tiber das
sich Feldinstrumente wéhrend ihres gesamten Lebenszyklus verwalten lassen.

= Technische Information TI0O1555S
= Betriebsanleitung BAO2053S
= Produktseite: www.endress.com/smt50

Endress+Hauser
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Field Xpert SMT70

Das Tablet PC Field Xpert SMT70 fiir die Gerétekonfiguration erméglicht ein mobi-
les Plant Asset Management in explosions- und nicht explosionsgeféhrdeten Berei-
chen. Es eignet sich fiir das Inbetriebnahme- und Wartungspersonal, um
Feldinstrumente mit digitaler Kommunikationsschnittstelle zu verwalten und den
Arbeitsfortschritt zu dokumentieren.

Dieses Tablet PC ist als Komplettlésung konzipiert, mit einer vorinstallierten Trei-
berbibliothek, stellt es ein einfaches und touchféhiges "Werkzeug" dar, iiber das
sich die Feldinstrumente wahrend ihres gesamten Lebenszyklus verwalten lassen.

= Technische Information TI01342S
s Betriebsanleitung BAO1709S
= Produktseite: www.endress.com/smt70

Field Xpert SMT77

Der Tablet PC Field Xpert SMT77 fiir die Geratekonfiguration ermdglicht ein mobi-
les Plant Asset Management in Ex-Zone-1-Bereichen.

= Technische Information TI01418S
s Betriebsanleitung BA01923S
= Produktseite: www.endress.com/smt77

Servicespezifisches Zubehor

Zubehor

Beschreibung

Applicator

Software fiir die Auswahl und Auslegung von Endress+Hauser Messgeréten:

= Auswahl von Messgerdten mit industriespezifischen Anforderungen

= Berechnung aller notwendigen Daten zur Bestimmung des optimalen
Durchflussmessgerats: z.B. Nennweite, Druckabfall, FlieRgeschwindigkeit
und Messgenauigkeiten.

= Grafische Darstellung von Berechnungsergebnissen

= Ermittlung des partiellen Bestellcodes Verwaltung, Dokumentation und
Abrufbarkeit aller projektrelevanter Daten und Parameter iiber die gesamte
Lebensdauer eines Projekts.

Applicator ist verfiigbar:
= Uber das Internet: https://portal.endress.com/webapp/applicator
= Als downloadbare DVD fiir die lokale PC-Installation.

Netilion

1loT-Okosystem: Unlock knowledge

Mit dem Netilion lloT—Okosystern ermoglicht Ihnen Endress+Hauser, Thre
Anlagenleistung zu optimieren, Arbeitsablaufe zu digitalisieren, Wissen wei-
terzugeben und die Zusammenarbeit zu verbessern.

Auf der Grundlage jahrzehntelanger Erfahrung in der Prozessautomatisierung
bietet Endress+Hauser der Prozessindustrie ein 1loT-Okosystem, mit dem Sie
Erkenntnisse aus Daten gewinnen. Diese Erkenntnisse kénnen zur Optimie-
rung von Prozessen eingesetzt werden, was zu einer héheren Anlagenverfiig-
barkeit, Effizienz und Zuverlassigkeit fiihrt — und letztlich zu einer
profitableren Anlage.

www.netilion.endress.com

FieldCare

FDT-basiertes Anlagen-Asset-Management-Tool von Endress+Hauser.

Es kann alle intelligenten Feldeinrichtungen in Ihrer Anlage konfigurieren
und unterstitzt Sie bei deren Verwaltung. Durch Verwendung von Statusin-
formationen stellt es dariiber hinaus ein einfaches, aber wirkungsvolles Mittel
dar, deren Zustand zu kontrollieren.

Betriebsanleitung BAO0OO27S und BAOO059S

DeviceCare

Tool zum Verbinden und Konfigurieren von Endress+Hauser Feldgeraten.
Innovation-Broschiire INO1047S

Systemkomponenten

Zubehor

Beschreibung

Bildschirmschreiber
Memograph M

Der Bildschirmschreiber Memograph M liefert Informationen tiber alle relevanten
Messgrofien. Messwerte werden sicher aufgezeichnet, Grenzwerte tiberwacht und
Messstellen analysiert. Die Datenspeicherung erfolgt im 256 MB grofien internen
Speicher und zusatzlich auf SD-Karte oder USB-Stick.

s Technische Information TIO0133R
= Betriebsanleitung BAO0247R
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Erganzende Dokumentation

Eine Ubersicht zum Umfang der zugehérigen Technischen Dokumentation bieten:

= Device Viewer (www.endress.com/deviceviewer): Seriennummer vom Typenschild eingeben

= Endress+Hauser Operations App: Seriennummer vom Typenschild eingeben oder Matrixcode
auf dem Typenschild einscannen

Standarddokumentation

Ergénzende Informationen zu Semistandard-Optionen sind in der zugehérigen Sonderdoku-

mentation in der TSP-Datenbank verftigbar.

Kurzanleitung

Kurzanleitung zum Messaufnehmer

Messgerét Dokumentationscode
Proline Prosonic Flow G KA01374D
Kurzanleitung zum Messumformer
Dokumentationscode
Messgerét HART Modbus RS485
Proline 300 KAO01375D KAQ01376D
Betriebsanleitung
Messgerét Dokumentationscode
HART Modbus RS485
Prosonic Flow G 300 BA01834D BA01835D
Beschreibung Gerdteparameter
Dokumentationscode
Messgerat HART Modbus RS485
Prosonic Flow 300 GP01130D GP01131D
Gerédteabhéngige Sicherheitshinweise
Zusatzdokumentation Sicherheitshinweise fiir elektrische Betriebsmittel fir explosionsgefahrdete Bereiche.
Inhalt Dokumentationscode
ATEX/IECEx Ex d / Ex de XA01844D
ATEX/IECEx Ex ec XA01845D
cCSAus Ex d / Ex de XA01846D
cCSAus Ex nA XA01847D
cCSAus XP XA01848D
EACExd/Exde XA02469D
EACExnA XA02470D
JPN Exd XA02076D
KCs Ex d XA03192D
INMETRO Ex Ex d / Ex de XA01995D
INMETRO Ex ec XA01996D
NEPSIEx Ex d / Ex de XA02043D
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Inhalt Dokumentationscode
NEPSI Ex nA XA02044D
UKEX Ex Ex d / Ex de XA02574D
UKEX Ex ec XA02575D
Abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul DKX001
Inhalt Dokumentationscode
ATEX/IECEx Ex i XA01494D
ATEX/IECEx Ex ec XA01498D
cCSAus IS XA01499D
cCSAus Ex nA XA01513D
INMETRO Ex i XA01500D
INMETRO Ex ec XA01501D
NEPSI Ex i XA01502D
NEPSI Ex nA XA01503D
Handbuch zur Funktionalen Sicherheit
Inhalt Dokumentationscode
Proline Prosonic Flow G 300 SD02307D
Sonderdokumentation
Inhalt Dokumentationscode
Angaben zur Druckgeréterichtlinie SD01614D
Abgesetztes Anzeige- und Bedienmodul DKX001 SD01763D
Funkzulassungen fiir WLAN-Schnittstelle fiir Anzeigemo- | SD01793D
dul A309/A310
Inhalt Dokumentationscode
HART Modbus RS485
Erweiterte Gasanalyse SD02349D SD02350D
Handbuch zur Funktionalen Sicherheit SD02307D -
Heartbeat Technology SD02302D SD02303D
Webserver SD02309D SD02310D
Einbauanleitung
Inhalt Bemerkung

Einbauanleitung fiir Ersatzteilsets und Zubehér

Dokumentationscode: Bei den Zubehorteilen jeweils angegeben > B 72.

Eingetragene Marken

HART®

Eingetragene Marke der FieldComm Group, Austin, Texas, USA
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Modbus®
Eingetragene Marke der SCHNEIDER AUTOMATION, INC.

Endress+Hauser

77









71607451

www.addresses.endress.com

Endress+Hauser £71]

People for Process Automation



	Inhaltsverzeichnis
	Hinweise zum Dokument
	Symbole

	Arbeitsweise und Systemaufbau
	Messprinzip
	Messeinrichtung
	Gerätearchitektur
	Verlässlichkeit

	Eingang
	Messgröße
	Messbereich
	Messdynamik
	Eingangssignal

	Ausgang
	Aus- und Eingangsvarianten
	Ausgangssignal
	Ausfallsignal
	Bürde
	Ex-Anschlusswerte
	Schleichmengenunterdrückung
	Galvanische Trennung
	Protokollspezifische Daten

	Energieversorgung
	Klemmenbelegung
	Verfügbare Gerätestecker
	Versorgungsspannung
	Leistungsaufnahme
	Stromaufnahme
	Versorgungsausfall
	Überstromschutzeinrichtung
	Elektrischer Anschluss
	Potenzialausgleich
	Klemmen
	Kabeleinführungen
	Pinbelegung Gerätestecker
	Kabelspezifikation
	Überspannungsschutz

	Leistungsmerkmale
	Referenzbedingungen
	Maximale Messabweichung
	Wiederholbarkeit
	Einfluss Umgebungstemperatur

	Montage
	Montageort
	Einbaulage
	Ein- und Auslaufstrecken
	Spezielle Montagehinweise

	Umgebung
	Umgebungstemperaturbereich
	Lagerungstemperatur
	Relative Luftfeuchte
	Betriebshöhe
	Schutzart
	Vibrations- und Schockfestigkeit
	Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)

	Prozess
	Messstofftemperaturbereich
	Schallgeschwindigkeitsbereich
	Messstoffdruckbereich
	Druck-Temperatur-Kurven
	Berstscheibe
	Durchflussgrenze
	Druckverlust
	Wärmeisolation

	Konstruktiver Aufbau
	Abmessungen in SI-Einheiten
	Abmessungen in US-Einheiten
	Gewicht
	Werkstoffe
	Prozessanschlüsse

	Anzeige und Bedienoberfläche
	Bedienkonzept
	Sprachen
	Vor-Ort-Bedienung
	Fernbedienung
	Serviceschnittstelle
	Unterstützte Bedientools
	HistoROM Datenmanagement

	Zertifikate und Zulassungen
	CE-Kennzeichnung
	UKCA-Kennzeichnung
	RCM-Kennzeichnung
	Ex-Zulassung
	Funktionale Sicherheit
	Zertifizierung HART
	Druckgerätezulassung
	Funkzulassung
	Weitere Zertifizierungen
	Externe Normen und Richtlinien

	Bestellinformationen
	Anwendungspakete
	Diagnosefunktionalität
	Heartbeat Technology
	Erweiterte Gasanalyse

	Zubehör
	Gerätespezifisches Zubehör
	Kommunikationsspezifisches Zubehör
	Servicespezifisches Zubehör
	Systemkomponenten

	Ergänzende Dokumentation
	Standarddokumentation
	Geräteabhängige Zusatzdokumentation

	Eingetragene Marken

